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Der Rechnungsabschluß 191V.
e= Karlsruhe , 27 . Juni . Der günstige Abschluß des Rechnungs¬

jahres 1910 mit 117 Millionen Ueberschutz wird von den Blättern der
Parteien , die im Jahre 1909 die sogenannte Reichsfinanzreform zu¬
stande gebracht haben, in allen Tonarten gepriesen, aber dadurch

' lassen sich die Mängel dieser Steuergesetzgebung doch nicht weg-
ŝtreiten . Oder glaubt man etwa , eine Steuerreform , wie sie die

[liberalen Parteien im Auge hatten (Reichserbschaftssteuer, Be¬
seitigung der Branntweinliebesgabe usw .) , würden dem Reiche nicht
Mindestens ebenso hohe Einnahmen verschafft haben ? Sicher würde
[auch eine liberale Steuerreform die vielen Plackereien vermieden
'haben , mit denen das steuerzahlende Voll jetzt heimgesucht worden ist.
iJmmerhin ist es erfreulich, daß ein gewisser finanzieller Erfolg da
iist, sodatz wir eine Neuauflage von Steuern vorerst nicht zu befürchten
brauchen. Dem neuen Reichstag wird es Vorbehalten bleiben müssen ,
auf die Ausmerzung der schlimmsten Auswüchse in jener Steuergesetz¬
gebung zu bringen , wobei er freilich zusehen muß, daß sich die Ein¬
nahmen im ganzen nicht vermindern , ha sonst der Schatzsekretär
Erfolgreich Widerspruch erheben würde .
i Der hohe Ueberschuß schrumpft übrigens etwas zusammen, wenn
man bedenkt, daß die Bundesstaaten jährlich 18 Millionen Matri -
Mlarbeiträge aus eigenen Mitteln zu den Einnahmen des Reiches
beisteuern müssen (80 Psg . auf den Kopf der Bevölkerung seit 1909 ,
Mährend ste von 1906 ab nur 40 Psg . zu zahlen brauchten . Wie es
iheißt, wollen einige Bundesstaaten diese drückende Last möglichst bald
[für sich beseitigt oder doch gemindert sehen und entsprechende Anträge
sim Bundesrat stellen, sie werden aber nur Erfolg haben , wenn
iPreußen zustimmt, da Preußen in der Reichsverfassung ein Veto
sgegen jede Aenderung der Zoll - und Steuergesetzgebung besitzt.
Mährend übrigens der Bundesrat in früheren Jahren erst Ende
[September nach den Sommerferien wieder zusammentrat , will er sich
Diesmal schon Mitte September wieder versammeln , aber nicht etwa
chm den Etat frühzeitig fertigzustellen , sondern uix noch neue Gesetz¬
entwürfe für den Reichstag vorzubereiten , u . a . das vom Reichstag
verlangte Schutztruppengesetz .

! Kadifche Chronik .
; Karlsruhe , 27 . Juni . Wegen der Fortdauer der Seuchengefahr
wird das am 17 . Februar , 10. März , 18 . April , 5. Mai und 6. Juni
^911 erlassene Verbot des Handels mit Rindvieh und Ferkelschweinen
Im Umherziehen bis zum 31. August' 1911 verlängert , jedoch auf die¬
jenigen Ortschaften und Gemeinden beschränkt , in denen die Maul -
mnd Klauenseuche herrscht .

« Seckenheim (A. Mannheim ) , 26 . Juni . Durch Gemeinderats¬
beschluß wurde der Gemeinde Paimar , die durch Wasserschaden ihre
Feuerspritze einbußte, von hiesiger Gemeinde eine solche geschenkt.
Außerdem gingen bis jetzt von hier gegen 800 Mark an die Waffer -
beschädigten ab.
! © Heidelberg , 27. Juni . Ein erheblicher Unfall trug sich gestern
[an der Jesuitenkirche zu , wo der Blrchnermeister Karl Dörzenbach mit
seinem Lehrling mit Reparaturarbeiten der Dachrinnen beschäftigt ist.
Auf bis jetzt unaufgeklärte Weise stürzte plötzlich ein Teil des Ge¬
rüstes , auf dem die Genannten standen , zusammen und riß beide ca.
io Meter in die Tiefe hinab , ste unter sich begrabend . Beide .kamen
[nit glimpflichen Berletzungen davon . Dörzenbach erlitt mehrere Fin -
»erbrüche und auch der Lehrling wurde nur leicht verletzt."

Eimeldingen (A . Lörrach) , 26. Juni . Unsere hiesige Kinder -
Katharina Bühler feierte gestern ihr Sbjähriges Dienst-

1 Theater , Kunst und Wissenschaft .
Freiburg , 27 . Juni . Das Fest zu Ehren der Universität , das

die Stadt Freiburg anläßlich der Immatrikulation des 3000 . Studen¬
ten veranstaltet, findet voraussichtlich am Donnerstag , 6. Juli statt.' Stadtgartentheater zu Karlsruhe .

— Karlsruhe , 27. Juni . Am Samstag , den 1. Juli , eröffnet Herr
Direktor Heinrich Hagin die diesjährige Sommersaison im hiesigen
Etadtgarten -Theatee » die zehnte unter seiner bewährten Leitung . Die
Künstlerschaar, die er mitbringt , besteht aus Mitgliedern , die hier
größten Teils schon bekannt und beliebt find , wie die Damen Richter
und Schwarz und die Herren Becker , Fischer , Großmann , Herold , Rich¬
ter und Warbeck . Reu ausgenommen wurden als Operettensoubretten
zu dem alten Ensemble Frl . Liesl Rust vom Stadttheater in Grazund Fräulein Rita Arndt vom Reuen Operettentheater in Berlin ,als Tenorbuffo Herr Adolf Karnbach vom Stadttheater in Metz . Herr
Kapellmeister Riedner ist , wie seit drei Jahren , auch heuer Leiter des
Orchesters. Der Vorverkauf beginnt Mittwoch , den 28. Juni , vormit¬
tags 10 Uhr , wie alljährlich bei Geschwister Moos , Kaiferftraße 96,
Telephon -Rr . 1924 . Die Vorverkaufsstunden sind von 10—1 Uhr und
von 3—6 Uhr . Sonntags befindet sich der Vorverkauf nur an der
Kaffe des Stadtgartentheaters von 11—1 Uhr . -

Mottls Befinde«.
(*) München, 26 . Juni . Mottls Befinden ist noch nicht besser .

Sein Zustand erregt sehr ernste Bedenken, weil jetzt, am fünften
Tage nach dem Anfall , die Herzschwäche des Fünfundfünfzigjährigen
immer noch so groß ist , daß die Aerzte keine Stunde vor einer Wen¬
dung zum Schlimmsten sicher sein können. Trotz zeitweiliger Hebung
Des Allgemeinbefindens war die relative Besserung noch nie derart ,
Am zu einer Hoffnung auf Wiedergenesung zu berechtigen. Die Nah¬
rungsaufnahme ist ungenügend , dem Kranken konnten bisher nur
ganz wenig Kaviar , ein Schluck Sekt , oder , wie am Samstag zum
ersten Male , ein Ei gereicht werden . Der Kranke schwebt in bestän¬
diger Lebensgefahr. So kann sich der Zustand vielleicht noch diese
Woche hinziehen, falls das Herz aushält . Inzwischen müßte die ent¬
scheidende Wendung eintreten .

Mottl ist seit seinem Aufgebot mit Schmähbriefen überhäuft
worden , dazu kam die Nachwirkung der Influenza , die lleberaroritung
« D der Artikel des sozialdemokratischenBlattes , von dem Mottl noch
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jubiläum . Trotz ihrer bald 70 Jahre behübet und pflegt die
Jubilarin noch in voller Rüstigkeit die ihr anvertraute Schar von
42 Kindern .

J _ Degerfelben (A . Lörrach) , 27 . Juni . Gestern in der Mittags¬
zeit brach in dem Heuschopf des Landwirts Portmann Feuer aus . In
dem Schopf stand ein mit Heu beladener Wagen , welcher lichterloh
brannte und Flammen zum Dach hinaus schlugen . Die hiefige Feuer¬
wehr war alsbald zur Stelle und fuhr den brennenden Wagen ln
den Dorfbach. Ueber die Entstehungsursache ist noch nichts bekannt,
doch vermutet man. daß Kinder das Feuer angezündet haben.

— Säckingen, 26. Juni . Aus Rhina wird dem „Säck. Tgbl .
" be¬

richtet : Die vom Kraftwerk ausgehende Erwerbung von etwa SO
Morgen Baugelände für die Anstedlung von Großindustrie in hiesiger
Gemarkung , ist nun soweit gediehen, daß etwa 18 Grundeigentümer
mit dem Kraftwerk einen notariellen Vertrag eingingen , wonach sie
sich bereit erklären, ihre Grundstücke zum Preise von 80 Psg . pro
Quadratmeter abzutreten , falls ein Kauf zu industriellen Zwecken bis
Ende des Jahres zustande kommt .

Vom Großherzogspaar .
(- ) Emmendingen, 26. Juni . Zu unserem Bericht über den

Besuch des Großherzogspaares am letzten Samstag ist noch folgendes
nachzutragen : Die Großherzogin begab sich nach der Begrüßung im
Rathaus zum neuen städtischen Krankenhaus , das unter Führung des
Herrn Dr . Bauer besichtigt wurde . Darauf begab sich die Eroßher -
zogin zur Kinderschule, wo Herr Stadtpfarrer Körber eine Ansprache
hielt und die Kinder hübsche Lieder sangen. Das Großherzogspaar
besichtigte dann ly , Stunden lang die Ramiefabrik , wo sämtliche
dekorierten Arbeiter und Arbeiterinnen und die Beamten von dem
hohen Paar durch Ansprachen ausgezeichnet wurden . Die Führung
übernahm Herr Direktor Baumgartner sen . Später besichtigte der
Landesherr die Maschinenfabrik Wehrte , worauf im Amtshaus der
Tee eingenommen wurde . Während der Tafel konzertierten die
Sängerrunde Hochberg , der Arbeiterbildungsverein und die Stadt -
mustk. Später empfing der Eroßherzog noch die Borstände der hie¬
sigen Behörden , die Geistlichkeit und verschiedene Fabrikanten und
Geschäftsinhaber, während die Eroßherzogin noch die Frauevarbeits -
schule besuchte. Um %9 Uhr erfolgte endlich die Abreise des hohen
Paares . — Später fand im Hotel zur Post noch eine kleine Nachfeier
statt , an der die Spitzen der Behörden teilnahmen und wobei zahl¬
reiche Reden und Toaste gewechselt wurden .

Eg Neuershausen (A. Freiburg ) , 27. Juni . Gestern nachmittag
besuchte das Großherzogspaar Exzellenz v . Marschall und Familie .Unter Glockengeläute und Böllerschüssen fuhren die hohen Herrschaftenin den Schloßhof ein, wo sich der Gemeinderat , der Kriegerverein ,die Geistlichen und Lehrer versammelt hatten . Der Bürgermeisterhielt eine Ansprache , die mit einem Hoch auf das Fürstenpaar endete.Die hohen Gäste nahmen im Schlosse an der Mittagstafel teil und
verließen gegen 3 Uhr unseren Ort .

Die Gemeinvetvahlen in Freiburg .
^ Freiburg i. Br ., 27. Juni . (Tel .) Bei der heutigen

Wahl zum Bürgerausschuß stimmten in der ersten Klaffe von
1772 Wahlberechtigten bei den Wahlen für drei Jahre 1470,für sechs Jahre 1457 ab . Die Beteiligung betrug 81 Pro¬
zent. Das Zentrum erhielt bei der Wahl für drei Jahre327 , für sechs Jahre 333 , die Liberalen (Nationalliberale
und Fortschrittliche Volkspartei ) 496 und 500. die Sozial¬demokraten 12 und 15, die Bürgervereinigung 176 und 168
und die Hausbesitzer 437 und 437' Stimmen . Danach entfallenin der ersten Klaffe auf das Zentrum 7, die Liberalen 11 ,die Bürgervereinigung 4, die Hausbesitzer 10 und Sozial¬demokraten 0 Sitze. Das Gesamtstiirkeverhältnis der Par -

kurz vor jener „Tristan "-Aufführung Kenntnis erhielt , die ihm den
letzten Rest gegeben hat . Für die Leitung der Münchener Sommer¬
festspiele sind jetzt mit Weingärtner und Dr . Muck in Berlin Ver¬
handlungen im Gange. Richard Straußens Zusage wird stark be¬
zweifelt ; er hat im Privatgespräch geäußert , daß er keineswegs eine
sommerliche Dirigententätigkeit übernehmen , sondern kompositorisch
tätig sein wolle. Die „Münchner R . R .

" richten einen Appell an
Richard Strauß , er möge wenigstens die Mozartfestspiele übernehmen ,mit denen in München die Sommerfestspiele alljährlich eingeleitetwerden.

Vermischtes . f
<= Straßburg i . Elf . , 27. Juni . (Tel .) Der vor einigen

Wochen hier unter dem Patronat der Gattin des Statthal¬ters , Gräfin von Wedel, zu Gunsten eines Landeskrüppel -
hsims abgehaltens Blumentag hat einschließlich des Ertragesder Tombola einen Reingewinn von 81525 Mark ergeben .

hd Berlin , 27. Juni . (Tel . ) Auf dem Bahnhofe Schönholz wurde
gestern von einer Anzahl junger Leute schwere Steine gegen einen
Vorortzug geschleudert . Eines der Wurfgefchoffe flog in ein Abteil
dritter Klaffe und brachte die Fahrgäste ip Gefahr . Der ZimmermannKarl Blankenburg erhielt einen Steinwurf gegen die Stirn und
wurde verletzt. Die Urheber des Anschlags konnten bisher noib nichtermittelt werde«.

hd Chemnitz , 27. Juni . (Tel .) Der Schuhmacher Mar¬
kowitz war mit dem Gelegenheitsarbeiter Reichel seit einiger
Zeit verfeindet. Als Markowitz gestern abend nach Hause
ging , schlich sich Reichel mit einem Beil bewaffnet hinterrücks
an Markowitz heran und schlug ihn mehrere Male über den
Kopf, bis dieser tödlich verletzt zusammenbrach. Der Mörder
begab sich dann nach der Wohnung der 86 Jahre alten Haus¬
besitzerin und wollte diese vermutlich ebenfalls ermorden ,konnte aber die Tür nicht aufbrechen . Der Mörder wurde
verhaftet .

— Hamburg, 27. Juni . (Tel .) Heute nacht erschoß in
der Düpelerstraße ein Friseur seine Geliebte und verübte
dann Selbstmord.

Telephon-Nr . 86. 87 . Jahrgang .

teien im Bürgerausschuß ist nunmehr nach Beendigung der -
Wahlen folgendes: Zentrum 35 (bisher 28) , Liberale 25 (32) ,
Sozialdemokraten 16 (4) , Bürgervereinigung 6 (32) undj
Hausbefitzer 14 Eitze . Die letzteren treten als neue Partei
in den Bürgerausschuß ein. )

Aus der Residenz .
Karlsruhe , 27. Juni .

'
_L Die bürgerliche Feier des Geburtstages des Kroßherzogs soll

auch dieses Jahr in Gestalt eines Festbanketts im großen Festhalle¬
saal begangen werden. Sie ist auf Samstag , de« 8. Juli , abends
81/* Uhr , in Aussicht genommen. Der Festausschuß hat ein Programm ,
aufgestellt , das wiederum einen würdigen , eindrucksvollen Verlauf der
Veranstaltung verspricht. Den Trinkspruch auf den Eroßherzog hat
in liebenswürdiger Weise Herr Bürgermeister Dr . Kleinschmidt über -,
nommen . Zur Mitwirkung als Eesangssolist ist Herr Hofopernsänger .
Hans Keller gewonnen worden, der damit Gelegenheit haben wird ,
sich anläßlich seiner lleberstedelung nach Luzern von dem hiesigen
Publikum zu verabschieden. Der Männergesangverei » „Badenia ",ein sehr starker und wohlgeschulter Säncheror , unter Leitung des
Herrn Musiklehrers Rahner » hat sich gleichfalls entgegenkommend in
den Dienst der schönen Sache gestellt . Er wird vier Chöre zum Vor¬
trag bringen . Die Musik stellt — wegen Verhinderung der Militär¬
kapellen, die an diesem Abend beim Zapfenstreich beschäftigt sind —
die Feuerwehrkapelle . Der Saal wird wieder durch Fahnen und
Pflanzen dekoriert und festlich beleuchtet werden . Besondere Einla¬
dungen ergehen nicht . Eintrittsgeld wird nicht erhoben . Die obere .Galerie der Festhalle bleibt den Damen der zur Feier erscheinendenVereine Vorbehalten. Karten hiefür werden den beteiligten Vereinen
zugeschickt. In den Saal haben nur Herren Zutritt (ohne Karlen ) .Das Belegen von Plätzen ist nicht gestattet. Das endgülttge Pro » ,
gramm wird demnächst veröffentlicht.

Wr . Johannisseier der „Typographia Karlsruhe ". Wie alljähr¬
lich, so feierten auch dieses Jahr die „Jünger der schwarzen Kunst " '
den Namenstag ihres Altmeisters Eutenberg in würdiger Weise . Am .
Samstag abend fand ein vom Kollegengesangverein „Typographia "
im großen Saale des „Koloffeum " veranstaltetes Festkonzert statt ,unter Mitwirkung von Frl . Elsa Buchbinder vom Stadttheater in
Würzburg (Mezzosopran) , sowie der vollständigen Kapelle des Leib-
dragoner -Regts . Rr . 20. Zahlreich hatten sich dis Kollegen mit ihren
Familienangehörigen , sowie eine große Zahl von Gästen eingefunden ,
so daß der Saal bis auf den letzten Platz besetzt war . Mit dem Män¬
nerchor „Ich watte dein" v . Uthmann , wurde das gut zusammenge¬
stellte Programm eröffnet. Obwohl dieser Chor für eine bedeutend
größere Anzahl Sänger vorgesehen ist, verstanden es die Sänger doch,demselben die nötige Wirkung zu verleihen . Sodann hielt der Be¬
zirksvorsteher Hr . Kirsten die Festtede und brachte am Schluffe seinermit großem Beifall aufgenommenen Aussührungen auf die S Jubi¬lars — die 25 Jahre Mitglied int Verband find — und auf den Ver¬band der deutschen Buchdrucker ein dreifaches Hoch aus . Große An -
forderungen wurden an die Sänger gestellt mit dem vom Vereins -
Dirigenten Hrn . Ph . Rypinski komponierten Chor „Drei Wanderer ",welcher mit großem Orchester präzis zum Vortrag kam. Rur an eini¬
gen Stellen war das Orchester manchmal etwas zu kräftig hervortr «.tend . Die übrigen Chöre : „Uhlands Tod" von H. Caffimir . „MeinLied" von Uthmann , „Mai " von Neuert und „Mein Heimatwald "
von L . Caffimir kamen mit guter Nuancierung und vor allem in deut¬
licher Aussprache unter der vortrefflichen Direktton des Kapellmeister ,Hrn . Ph . Rypinski zum Bottrag und zeugten von einer guten Schu¬lung . In den reichlichen Beifall , der jeweils einsetzte , können sich di«wackere Buchdruckersängerschar , die zur Zeit über ein gutes Stimmen -material verfügt , und ihr bewährter Dirigent gleichberechtigt teilen .

t== Rom, 27 . Juni . (Tel .) Gestern nachmittag wurde hierein Mann verhaftet , der eben im Begriffe war , eine gekne¬belte und an den Händen gefeffelte Fra « über die Brüstungder Engelsbrücke in den Fluß hinabzustürzen.
hd Petersburg . 27. Juni . (Tel .) Hier wurde in der-

Expedition der Druckerei von Staatspapieren 20 000 Postmar .
ken gestohlen. Trotz strengster Untersuchung ist es noch nicht
gelungen » die Schuldigen zu entdecken.

hd Rew -York . 27. Juni . (Tel .) Die Zollbehörde ist einem grchßen Schmuggel-Komplott auf die Spur gekommen , das zwischen einembekannten Multimillionär und den New-Porker Zollbeamten seit weh .reren Jahren bestand. Man schätzt den der Zollverwaltung entstande¬nen Schaden auf mehr als zwei Millionen Dollar und glaubt , daß zudiesem Wette Juwelen und Möbel ohne Zahlung eines Zolles «hw
geführt worden sind. Der Oberstaatsanwalt wird die Angelegenheitvor die Geschworenen bttngen .

Vom Wetter.
6 . Bom Schwarzwald, 27. Juni . Die Witterung ist unerwartetwieder ranh und unsreundlich geworden. Seit drei Tagen herrscht un¬

unterbrochenes Regenwetter . Auf den Höhen weht ein kalter Nord -
westwind . Im Laufe des heutigen Tages ist in den höchsten Lagendes Gebirges das Thermometer bis in die Nähe des Gefrierpunkte ,gefunken und die Regenböen sind mit Graupel und Schneeflocken un¬
termischt.

0 . Bern . 27. Juni . In der vergangenen Nacht ist in der
gesamten Schweiz ein empfindlicher Wettersturz erfolgt . Die
Temperatur ist in den höheren Lagen unter den Gefrierpunkt
gesunken . Auf den Bergen herrscht Schneefall. Säntis . Rigi .Pilatus und Gotthard melden Neuschnee bei 2 bis 4 Gradunter Null.

Unglücksfälle .
hd Berlin . 27. Juni . (Tel.) Im rheinischen Ort « « lst«

legte gestern ein Einwohner im Scherz mit der Flinte arrßeinen Freund an , nicht wissend, daß die Waffe geladen war ,und drückte ab. Der Freund stürzte tödlich « trofie » « bv»



2 irren ** Öfitnbßlatt. Dienstag den tf . 5nnY r9ll . mr :

/ inen überaus großen Effekt machte das hier zum erstenmal « am
- Schluffe des Programms in schwäbischer Mundart vorgetragene Volks¬

lied »Mer sitzet unter Aepselbäum" mit Streichquartett und Klari¬
nette von Kromer , so daß dasselbe wiederholt werden mußte . Als
Colistin war Frl . Elsa Buchbinder (Mezzosopran) gewonnen, welche
mit ihren Liedern „Aus deinen Augen fließen meine Lieder" von
Rieß , „Lehn ' deine Wang ' an meine Wang ' " von Imsen und „Eid
'mir dein Herze " von Schulze reichen Beifall erzielte , sodaß sich die
,Sängerin zu einer Zugabe herbeilassen mußte . Daß Herr Rypinski
ein tüchtiger Kapellmeister ist , hat er im Verlaufe des Konzertes aufs
neue bewiesen. Mit großem Geschick verstand es derselbe, die voll¬
ständige Kapelle des Leibdragoner -Regimruts Nr . 20. die ihm an die¬
sem Abend zur Verfügung gestellt war , zu dirigieren , wofür Herr
Rypinski und Kapelle durch reichen Beifall belohnt wurden . Mit der
Veranstaltung dieses genußreichen Konzertes dürfte es für viele stimm¬
begabte Jünger Eutenbergs ein Ansporn sein , sich der wackeren Sän¬
gerschar anzuschließen. Nach dem schön verlaufenen Festkonzert fand
Ball statt , bei welchen die Leibdragonerkapelle in flotter Weise spielte.
Am Sonntag nachmittag fand in den Räumen des „Burghof " „Fa¬
milienfeier , bestehend in Musik - und Eesangsvorträgen und Belusti¬
gungen für jung und alt statt , womit die Johannisfeier einen schönen
Abschluß fand.

K - Der Karlsruher „Liederkranz" bot seinen Mitgliedern am ver¬
flossenen Sonntag einen Familienausflug nach B «Wenbach. War' auch die Witterung zum Aufenthalt im Freien Mneswegs günstig, so
entwickelte sich doch in dem sehr geräumigen Säale ,^ ur Krone" — der
bis auf das letzte Plätzche ^ besetzt war — ein reges Treiben ; denn
auch für diesen Fall war ein reichhaltiges Programm vorgesehen.
Rach kurzer Begrüßung seitens des Herrn Weber sang Herr Holzschnh

>zwei bestens zum Vortrag gebrachte Lieder für Baß und erzielte mit
feinem hübschen Stimmaterial einen durchschlagenden Erfolg . Die
Begleitung hatte Herr Lehrer Merz übernommen und tadellos durch¬
geführt . Die jugendlichen Gebrüder Beiler gaben eine gute Probe
ihres Könnens am Klavier . Herr Hafner zeigte sich als Meister auf
der Trompete und die Herren Deininger und Karrer suchten mit Er¬
folg durch heitere Deklamationen eine fröhliche Stimmung zu erhal¬
ten . Ein allgemeines Gesellschaftsspiel setzte die Lachmuskeln aller
Anwesenden derart in Bewegung, daß selbst der Clou der Belustigun¬
gen, das bekannte Teufelsrad kaum größere Lacherfolge aufzuweisen
vermochte. Auch für die Kinder war bestens gesorgt. Eine Polonaise
Mit Monopol -Blumen -Laternen und ein Radaurundgang mit aller¬
hand ergötzlichen Gegenständen fand reichen Beifall . Bereits konfir¬
mierte Damen amüsierten sich an den beiden aufgestellten Rutschi-
Rutschis ; Tänze wurden arrangiert , eine Abteilung der Feuerwehr »
kapelle bot ihr bestes und der Wirt , Herr Mai , hat voll und ganz das
seinige getan , um die Bedürfnisse des Magens in jeder Beziehung
zu befriedigen . Unter klingendem Spiel und unter Vorantritt einer
.großen Schar Kinder mit allerhand Blasgegenständen versehen, zogen
.die meisten Teilnehmer auf dem durch die Ungunst der Witterung kei¬
neswegs fein säuberlichen Weg nach Vusenbach, um von hier per Bahn
nach der Residenz zurückzukehren . Wie Herr Washauseu , als er in
jReichenbach den Dank den Veranstaltern übermittelte , schon betonte ,
darf dieser Ausflug — trotzdem so manche Lustbarkeit , die im Freien
geplant war und durch die reichen Pluvius -Spenden vereitelt wurde
— als ein für Groß und Klein gelungener bezeichnet werden .

-ch- Vom Fußballsport . In einer am letzten Freitag abend im
iPalmengarten stattgefundenen Versammlung der Fußballoereine von
,Karlsruhe und Umgebung wurde u . a . beschlossen, zum Besten der
Wassergeschädigienim Taubergebiet ein Wohltätigkeitsspiel zu arran -

[ßieiett. Cs sollen zu diesem Zweck zwei Karlsruher ^ -Mannschaften
zusammengestellt werden , wovon die beste unsere Stadt in München
«bei dem gelegentlich des Verbandstages süddeutscher Fußballvereine
stattfindenden Städtespiel „München-Karlsruhe "

, vertreten soll . Es
dient dieses Wohltätigkeitsspiel also gleichzeitig als Ausscheidungs¬
spiel und dürfte daher sehr interessant werden . Am gleichen Tage wird
vorher ein Spiel einer repräsentativen D-Mannschaft gegen eine solche
her O -Klasse zum Austrag gelangen . Mit der Aufstellung der Mann¬
schaften wurde eine hierzu gewählte Kommission bestimmt und hoffen
wir , demnächst über deren Tätigkeit berichten zu können. Die Spiele
finden am Sonntag , den 22. Juli a. c., statt und hat der Karlsruher
Fußball -Klub „Phönix " 1894 seinen idealgelegenen Sportplatz in lie¬
benswürdigster Weise hierzu zur Verfügung gestellt.

Non der Kustschiffahrt .
Der Deutsche Rundflug .

---> Hannover , 27. Juni . (Tel .) Lange , Wieneziers und
Büchner werden voraussichtlich abmontieren und erst von Köln ab
weiter am Fluge teilnehmen .

DieZwischenlandung inMinden .
' hd Minden , 27 . Juni . (Tel .) Um 3 Uhr 30 Min . morgens kam
König mit seinem Passagier , Leutnant Koch, aus Stadthagen , wo
er gestern niedergegangen war , hier an . Liudpaintner und Schauen¬
burg, die schon gestern in Minden eingetroffen waren , machten sich um
diese Zeit grade zum Start bereit .

Um 3 Uhr 47 Min . stieg Liudpaintner auf und verschwand
sofort in der Richtung nach dem Wiehengebirge .

Um 3 Uhr 57 Min . folgte ihm König und um 3 Uhr 58 Min .
Schauenburg . König kehrte aber schon nach 20 Minuten wieder
zurück , da sein Motor nicht gut arbeitete .

Inzwischen kam auch di« Nachricht, daß Schauenburg bei Rothen¬
feld am Fuße des Wiehengebirges niedergegangen sei. In bedeuten¬

der Höbe hatte der Motor ausgesetzt, weshalb er glaubte niedergehen
zu müssen . Di« Landung gestaltete sich ungünstig . Der Apparat setzte
hart auf und wurde schwer beschädigt. Schauenburg ist infolgedessen
gezwungen, auf di« Weiterbeteiligung an dieser Strecke zu verzichten.

T h e l e n kam 4 Uhr 34 Min . von seiner gestrigen Notlandungs¬
stell« auf dem Mindener Flugplatz« an und flog um 5 Uhr nach
Bielefeld weiter .

König versuchte nach einstündigen Reparaturarbeiten mit sei¬
nem Apparat wieder aufzusteigen, mußte aber bald wieder nieder¬
gehen, da der Apparat infolge des eingetretenen Regens ganz durch¬
näßt war und nicht die nötig« Höhe erreichen konnte.

Ein Unfall von The len .
Bielefeld , 27 . Juni . (Tel . ) Theken mußt« 3 Kilo « , vor

Bielefeld niedergehen, da der Motor plötzlich stehen blieb . Bei der
Landung wurde Thelen au» der Maschine geschleudert, blieb aber
glücklicherweise unverletzt. Di« Maschine lief noch «in« Strecke weiter ,
iiberschlug sich und wurde nicht unerheblich beschädigt.

Am Ziel der siebten Etappe .
<= Münster (Westfalen) , 27, Juni . (Tel .) In Munster

find heute eingetroffen : Bollmöller und Lindpaintner .
Bollmöller , der 4 Uhr 20 Min . in Bielefeld abge¬

flogen war , landete nach einem Fluge von 57 Minuten glatt
5 Uhr 23 Min . in Münster .

Lindpaintner , der heute morgen 5 Uhr 47 Min .
in Minden abgeflogen war , traf 5 Uhr 01 Min . in Bielefeld
ein, nahm die dort vorgeschriebene Landung vor . stieg 6 Uhr
02 Min . wieder auf und erreichte nach elnem Fluge von
50 Minuten um 7 Uhr 04 Min . den Flugplatz Münster ,

Letzte Telegramme
der „Kadtfchen Presse - .

— Kiel, 27 . Juni . Der Kaiser begab sich gegen 8 Uhr an Bord
der Jacht „Meteor ", um an der Wettfahrt des Kaiserlichen Jachtklubs
von Kiel nach Eckernförde teilzunehmen . Zum Mitfegeln ist u . a . auch
der Reichskanzler geladen .

— Kiel , 2? . Juni . Das erste Geschwader der Hochseeflotte hat
heute früh die Fahrt nach der Nordsee angetreten . Beim Verlassen
des Hafens feuerten die Schiffe den Kaisersalut .

= Berlin , 27. Juni . Prinzessin Wilhelm von Baden ist
gestern abend hier eingetroffen .

— Berlin , 27 . Juli . Das preußische Abgeordnetenhaus
hat heute das Zwrckverbandsgesetz unverändett nach den Be¬
schlüssen des Herrenhauses gegen die Stimmen der Freisinni¬
gen , Polen und Sozialdemokraten angenommen. Damit ist
das Gesetz endgültig angenommen.

hd Berlin , 27. Juni . An maßgebender Stelle schweben zur Zeit
Erwägungen über eine umfassende Reorganisation der Berliner Po -
lizeiverwaltung . Die Verwaltungsreform wird sich in der Richtung
bewegen, daß für alle Angelegenheiten » die nicht unbedingt von der
Zentralstelle des Polizeipräsidiums erledigt werden müssen , das
System der Dezentralisation Platz greifen soll . Zunächst soll die Re¬
form bei den Abteilungen V (Fremdenpolizei ) und VII (einstweilige
Strafverfügungen ) versuchsweise eingeführt worden.

— München, 27 . Juni . Für Anfang Juli wird die neue
bayerische konservative Partei nach München eine Versammlung ein¬
berufen . Als Redner sind nach einer Meldung der „Augsburger Post¬
zeitung" von auswärts vorgesehen: Freiherr von Richthofen, Dr . D.
Hahn, Generalleutnant von Liebert und Dr . Röficke. Die bayerischen
Redner sind noch nicht endgültig festgestellt .

<= Paris , 27. Juni . In der Mairie des 10. Bezirks ver¬
anstalteten die Radikalen eine Versammlung , in der der De¬
putierte Deloncle über die Altersrente der Arbeiter sprechen
sollte . Ln 100 Mitglieder des Allgemeinen Arbeitsverban¬
des, der bekanntlich eine leidenschaftliche Hetze gegen das Ge¬
setz über die Altersrenten eingeleitet hat , versuchten» die Ver¬
sammlung zu sprengen, wobei es zwischen ihnen und herbei¬
geholten Schutzleuten zu einem argen Handgemenge kam .
Auf beiden Seiten gab es mehrere verwundete .

— London, 27 . Juni . Lord Lansdowne brachte, wie gestern abend
bekannt wurde , ein Amendement ein , wonach keine Maßregel , welche
die Krone oder die protestantische Thronfolge berührt oder die Er¬
richtung von nattonalen Parlamenten für Irland , Wales , Schott¬
land oder England zum Ziele hat , oder irgend eine Maßnahme » die
nicht von dem vereinigten Komitee des Oberhauses und des Unter¬
hauses gutgeheißen ist , dem König zur Sanktion unterbreitet wird ,
bevor nicht das Urteil der Wähler eingeholt ist . Ferner unter¬
breitete Lord Eromer einen Zusatzantrag , der die Errichtung eines
Komitees von 7 Mitgliedern aus beiden Häusern vorsieht, das be¬
stimmen soll, ob ein Gesetz dem Urteil der Wähler unterbreitet wer¬
den muß. Die Blätter Leider Patteien erklären die Lage für ernst
und betonen, die Lords seien der Meinung , das Volk habe durch die
Krönungsstier einen tiefen Eindruck erhalten , daß , falls die Regie¬

rung gezwungen werde, zurüttzutreten , sie eine zweite allgemein«
Wahl nicht überleben würde . v -

Zum Fall Jatho .
bl Köln , 27 . Juni , (Prioattel .) Pfarrer Jatho erklärte heut«

mittag einem Pressevertreter , daß er keineswegs entmutigt fei. „Das
schmerzlichste an dem Urteil für mich ist", so äußerte er , „daß nti*
amtlich di« Fähigkeit abgesprochen worden ist, ein Amt noch fernerhin
zu verwalten » während ich mir das Recht auf meine Gemeind« durch
eine 2>jährig « Tätigkeit erworben habe . Nie werde ich das Gefühl
verlieren , daß mir vom moralisch-religiösen Gefichtvpuntt au » Unrecht
geschehen ist . Ich bin ein Opfer der Kirchenpolitik und des Dog¬
matismus geworden. Für unsere Landeskirche habe ich den Wunsch ,
daß man die Gefahr erkennen möge, die der Entwicklung des protestan¬
tischen Geistes durch diese beiden Mächte droht , und daß die freiheit¬
lichen Elemente durch meinen Fall zu einer besonnenen, aber weit¬
greifenden Aktton sich veranlaßt fühlen . Ich freu« « ich, daß ich
meiner Gemeinde noch weiter dienen kann, und hoffe , wenn mir die
Gesundheit erhalten bleibt , noch einige Jahr « zur Förderung der frei»
heitlichen Bewegung in der evangelischen Sache tätig sein zu können,
Austrittserklärungen find zwecklos, damit besorgen wir nur die Ge¬
schäfte der Orthodoxie .

"
Berlin , 27. Juni . Dem „Lokalanzeiger " zufolge werden die

liberalen Geistlichen Groß-Berlins die bereits angekündigte Protest «
erüärung gegen die Amtsentsetzung des Pfarrers Jatho im Wort¬
laute wie folgt fassen : „Wir erblicken in der Tatsache der Amtsent¬
hebung des Pfarrers Jatho , dessen Jesu -Jüngerschaft unwidersprochen
vor aller Welt klarliegt , eine unabsehbare Schädigung der Religion
unserer evangelischen Landeskirche. Wir werden, unbeirrt durch alle
Folgen durch unsere Ankündigung unser Evangelium , allein unserer
Gewissensüberzeugung folgend, in protestanttschem Geist« nach wie
vor ausüden ." Die Erkläru ng trägt bereits zahlreich« Unterschriften.

Die frauzöfische Ministerkrisi«.
--- Paris , 27. Juni . Bezüglich der Kammerabstimmung ,

durch die das Ministerium Monis gestürzt wurde , veröffent¬
licht das Amtsblatt eine Anzahl von Berichtigungen von De¬
putierten , die erklären , daß sie für das Kabinett gestimmt
haben und daß ihre Stimmen irrtümlich als gegnerisch ange¬
führt worden seien . Darnach hätte das Ministerium
Moni « in dieser Abstimmung nicht eine Minderheit von
24, sondern eine Mehrheit von 5 Stimmen erzielt .
Das ändert jedoch nichts an der gegenwättigen Sachlage , da
nach der Geschäftsordnung der Kammer da» einmal verkün¬
digte Abstimmungsergebnis zu Recht besteht,

Vom Balkan .
— Konstantinopel , 27 . Juni . Dem „Sinin " zufolge hat der

Ministerrat , der nach der Rückkehr des Sultans abgehalten wurde , auf
Anregung des Oberkommandierenden von Albanien beschlossen, die
den Malisseren zu ihrer Unterwerfung gewährten Frist von 14 Tagen
zu verlängern . Das Blatt betont , Montenegro habe die Verpflich¬
tung , die flüchtigen Malisseren zu entwaffnen .

Wenn Ute Keine erschöpft sind, 'LÄKWL
SÄ & Saint Raphael -M . kä *
der Ernährung günstiger beeinflußt und die Hebung der Kräfte mehr ^
fördert, als dieser ftanzösische Krankenwein. „St ., Raphael -Wein" ist
«in edlerNaturweln, ein natürlichesHeilmittel, das Arzte von Weltruf
täglich verordnen und empfehlen. In Apotheken u. Drogerien erhältlich.
M - 4.— und M. 2.— per Flasche . Man verlang « Broschüre von der ,
Generalvertretung Fr . Th . Bergk fr., Leipzig.

Euere Kinder sollen schwimmen lerne«. Schwimmunterricht er¬
teilt streng nach Vorschrift und bittet um baldige Anmeldung. 7134
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2
' Altbewährte Nshrund

\ fürHinderundK r»anke

Die schönste Reisezeit ist der römische Sommer .

ROiVl ^ Weltausstellung
für Kunst , Archlieklur, Volkskunde , Archäologie, Musik, Geschichte

der Künste . — Sport- und Volksfeste, Kongresse.
D. Sonde r£esetz werden ▼. l .jUI.—31 . IX. anfierordenti. Vergfinitignn4en s. dL
iteL Bahnen gewährt. Verzeichnis d. Vorteile u* Pläne der Aussteifungen ist

„Deutschen Fahrplan für Italien" (Vertr. s Lorenz-Freibnrg j, Br»)

Für billige Unterkunft Itt durch den offiziellen Verkehrsverein gesorgt .

UaaitaMcfüll Wenn Sie Ihr gutes Geld nicht weg.
naaraU8Tail » werfen wollen für all die wertloser
Anpreisungen , sondern einen wirklichen Erfolg haben wollen . so veri
langen Sie in Apotheken und Drogerien Creator , das Ideal allel
Haarwässer, wissenschaftlich erprobt . Garantie für kräftigen Haarwuchs
verhindert Haarausfall , beseitigt Schuppen und das lästige Jucken

Flasche Mk . 3 .—.

■men zum Schrecken der umstehenden Familie und des unüber¬
legten Schützen . Der Getötete war 25 Jahre alt .

hd Kottbus , 27 . Juni . (Tel .) Durch Funken-Auswurf
aus einem Bagger wurde der Tagbau 3 der Grube „Clara "
bei Wölzow in Brand gesetzt. Starker Wind begünstigte die
Ausdehnung des Brandes , dessen Ende noch nicht abzusehen
ist . Am gefährlichsten erscheint der Brand des abgedeckten
Kohlenflötzes, der etwa 15—18 Millionen Zentner Braun¬
kohlen enthält .

hd Pilsen . 27. Juni . (Tel .) Auf dem Wege nach der
Ortschaft Dobrahu wurden ein Sjähriger und ein Kjähriger
Knabe vom Blitz getroffen und getötet.

e=r Pari », 27. Juni . (Tel .) Die von Mezieres nach
Charleville verkehrende Straßenbahn stieß gestern an einem
Bahnübergang mit einer rangierenden Lokomotive zusammen.
Ein Reisender wurde getötet , sechs verwundet , darunter einer
lebensgefährlich.

hd London, 27 . Juni . (Tel .) In einem Kinematographen -Thea-
ter in Portsmouth , wo grade Bilder des Krönungszuges und der
Flotten -Parade in Epithead vorgeführt wurden , entstand gestern
Abend ein Feuer , da» unter den wohl 2000 Köpfe zählenden Zuschau¬
ern eine Panik hervorrief . Es wurde plötzlich ganz finster und aus
dem Kabinett , in dem sich der Kinematograph befand, stürzte ein
Mann heraus und schrie „Feuer "

. Im selben Augenblick schoß eine
mächtige Flamme aus dem Kabinett heraus , die allerdings sofott
wieder verlöschte und nun entstand der übliche Kampf unter dem
Publikum , um die Türen zu erreichen. Frauen und Mädchen stürzten
ohnmächtig zu Boden und viele erlitte « schwer« Verletzungen. Noch
ehe die Feuerwehr zur Stelle war , hatte man die Gefahr beseitigt .

Die Cholera .
hd Berlin , 27 . Juni , (Tel .) Der Reichskanzler von BetHmann-

Hollweg hat gestern im .Lleichsanzeiger" folgende Bekanntmachung
erlassen : „Nachdem die Cholera in Neapel amtlich festgestellt ist,, be¬
stimme ich unter Hinweis auf die Vorschriften des Dundesrats über
die gesundheitliche Behandlung der Seeschiff « in den deutschen Häfen
vom 29. AuM,1sS7 ^ rllkJbr8Sd _derL,S5,des Gesetzes, betreffend die

Bekämpfung gemeingefährlicher Krankheiten vom 30 . Juni 1900 . die
aus dem Hafen von Neapel nach einem deutschen Hafen kommenden
Schiffe und ihre Insassen sind bis auf weiteres vor der Zulassnug zum
freien Verkehr ärztlich zu untersuchen."

hd Budapest, 27 . Juni . (Tel .) Der ungarische Reichsrats -Ab-
geordnete Szantovanszky , welcher sich auf der Rückkehr von Triest be¬
fand, ist unterwegs an choleravrrdächtigen Symptomen erkrankt und
mußte ins Krankenhaus gebracht werden.

Die Kieler Woche.
— Eckernförbe , 27 . Juni . (Tel .) Bei günstigem Wetter und

gutem Westwinde lief hier als erste Jacht kurz vor K2 Uhr „Rolle"

ein, unmittelbar darauf in kurzem Abstande „Germania " und
„Meteor" mit dem Kaiser an Bord, sodann „Waterwitsch" und „Ham¬
burg". Vorher war die „Hohenzollern" hier eingetroffen , ebenso die
Jacht der Kaiserin , „Iduna ". Mit den Jachten kamen zahlreiche Be¬
gleitschiffe hier an .

Der internationale Seemannsstreik.
— London, 27 . Juni . (Tel .) Die Bereinigung der Fuhrleute

und die Vereinigung der Hafenarbeiter in Liverpool hielten gestern
abend Sitzungen ab , in denen beschlossen wurde , für die gegenwärtig
mit den Seeleuten in Streit befindlichen Schiffahrtsgesellschaften
keinerlei Waren zu befördern.

Meine Zeitung«
X Scheinwerfer für da» Heer. Man weist in letzter Zeit wieder

auf di« Notwendigkeit der Beschaffung fahrbarer elektrischer Schein¬
werfer für das Feldheer hin , da nach den Erfahrungen des russisch-
japanischen Krieges di« nächtlichen Unternehmungen , insbesondere
beim Kampf um befestigte Stellungen , an Bedeutung gewonnen
haben . So beabfichtigt Rußland , nicht nur die Infanterie , sondern
auch all« anderen Waffengattungen mit Scheinwerfern zu versehen,
deren Lampen Reflektoren mit 35 cm Lichtweite für die Infanterie ,
75 cm für die höheren Stäbe , Artillerie und Kavallerie erhalten
sollen . Auch in anderen großen Militärstaaten steht di« Beschaffung
von Scheinwerfern für den Feldkrieg auf der Tagesordnung , und
Frankreich hat sogar Versuche mit , Scheinwerfern cwfleMfcJfe auf

einem Kraftwagen ' angeordnet und mit Leichtigkeit herunterzunehme «
sind , um an jedem beliebigen Platze in Stellung gebracht werden zu
können : Die Vorteile des Besitzes von Feldscheinwerfern darf sich
kein großes Heer entgehen lassen , und hierbei wird man auf festi
Friedensorganisationen in Form von Scheinwerferformattonen be¬
dacht sein müssen , die einer technischen Truppe , etwa den Pionieren ^
anzugliedern und mit Bespannungsabteilungen wie bei den Tele¬
graphentruppen auszustatten sein würden . Erst wenn solch« bespannt»
Scheinwerferabteilungen vorhanden sind , werden sich nächtliche Unter ,
nehmungen auch bei den Manövern kriegsmäßig ermöglichen lassen .

Humoristisches .
* „Geheim !" Direktor : „Die Teuerungszulagen für unsere Be¬

amten sind höheren Orts genehmigt worden . Wie machen wir 's , daß
di« Beamten das möglichst rasch erfahren ?" — Amtsvorstand : „Das
ist ganz einfach. Legen Sie die Verfügung in die Eeheimmapve und
schicken Sie st« mir durch den Amtsdiener , dann erfährt «» in der
gleichen Biertelstunde die ganze Gesellschaft !"

* Der Ehe-Pessimist. Herr und Frau Schulze marschieren mtt
zwei Rucksäcken durch die Dolomiten und zanken sich. In Schluderbach
bemerken sie auf dem Dorfplatz so etwas wie einen Volksauflauf .
„Da wird gewiß eine Hochzeit gefeiert !" meint Herr Schulze. Sie
die alles besser wissen will , sagt : „Rein , die Leute versammeln sich
zu einem Begräbnis !" Ein kleiner ehelicher Zwist entsteht, an dessen
Schluß Herr Schulze beauftragt wird , im nahen Dorfwirtshau » Er¬
kundigungen einzuziehen. — Er geht und fragt : „Sagen Sie , Herr
Wirt , ist da nun eine Hochzeit oder ist sonst ein Unglück passtett?"

* Buchführung. „Was bedeuten denn im Kalender die rot unter -
strichenen Tage ?" — „Das find Termine , an denen mein« Schulden
verjähren !"

* Druckfehler . Studiosus Sumpf war sehr unglücklich über den
Tod seines Onkels. Rur die fortgesetzten Prostworte seiner Kommil-
tonen richteten ihn wieder auf .

* Guter Rat . Vater (zu seinem Sohn , der in di« Lehr« geht) :
„Verdienen tust Du einstweilen nichts, ich kann Dir auch nichts geben,
also sei recht sparsam !" •

* Harmonisch. „Du Kathi , kommt denn der Schwarzhofbauer mtt
seiner Bäuerin gut aus ?" — i ' — er. bringt '» Plan !
net auf und sie net zu " .
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yan-ekkammern und handelsgenosienschasten-es Grobherzogtums va-en im Zahr

J _ Karlsruh «, 23 . Juni . Für die Warnehmung und Vertretung
der Gesamtinteresse« von Kandel und Industrie des Landes bestehen
im Erotzherzogtum 9 Handelskammern . Die Kammerbezirke find nach
Trotze und Bevölkerung sehr verschieden , weil bei Errichtung der
Kammern für die Abgrenzung der Bezirke die Anpassung an die vor¬
liegenden örtlichen Verhältnisse ausschlaggebend war . Zn Berück¬
sichtigung der sehr ungleichen örtlichen Berbreitung von Handel und
Industrie in den einzelnen Gegenden des Landes wurden Handels -
kaimnern überhaupt nur da errichtet, wo jene Jnteressenkreise ihrer
Zahl und Bedeutung nach hervortraten und ein tatsächliches Bedürf¬
nis vorlag . Demnach ist nicht das ganze Land in Handelskammer¬
bezirke eingeteilt , auch beschränkt sich bei einigen Handelskammern ihr
Wirkungskreis satzungsgemäß auf diejenigen innerhalb ihres Bezirkes
liegenden Orte , welche Industrie haben.

Die Amtsbezirke Ettenheim und Neustadt und die Gemeinden
Herbolzheim und Oberhausen (A. Emmendingen ) vom Kreise Frei -
turg gehören zum Bezirk der Handelskammer mit dem Sitz in Lahr .
Ihrer räumlichen Ausdehnung nach die kleinsten Kgmmerbezirke find
zugleich die Verkehrs - und industriereichsten mit der verhältnismähig
dichtesten Bevölkerung (Pforzheim , Mannheim , Heidelberg , Karls¬
ruhe ) . Diese Abgreizung , die sich tunlichst an die Kreis - und Amts¬
bezirkseinteilung anschlietzt , erscheint unter dem Gesichtspunkt der Bei¬
tragspflicht zu den Kosten der Handelskammern ganz erklärlich, da bei
der Errichtung das Augenmerk auf die Schaffung leistungsfähiger
Organisationen gerichtet sein mutzte .

Nicht «iubezogem in einen Handelskammerbezirk ist der weit über¬
wiegend landwirtschaftliche Kreis Mosbach mit Ausnahme der Stadt
Eberbach. Innerhalb der Kammerbezirke sind alle zum Wahlrecht zu¬
gelassenen Firmen zum Mittragen der durch die Verwaltung der
Kammern entstehenden Lasten verpflichtet , soweit die Bestreitung der
Kosten nicht durch sonstige Einnahmen gedeckt ist . Die Gesamtzahl der
wahlberechtigten und beitragspflichtige « Firme « der 9 Handelskam¬
merbezirke belief sich im Berichtsjahr auf 11532 , ihre zu den Kosten
der Kammern «mlagepflichtigen Steuerkapitalien betrugen rund
2450 Millionen Mark . Von den umlagepflichtigen Gesamtsteuer-
kapitalien kommen 1805 Millionen Mark oder nahezu drei Viertel
(73,7%) allein auf die 4 Handelskammerbezirke Schopfheim, (281
Mill . Mark) , Karlsruhe (449 Mill . Mark ) , Pforzheim (207 Mill .
Mark) und Mannheim (918 Mill . Mark) . Das durchschnittlich auf je
1 veranlagte Firma entfallende umlagepflichtige Steuerkapital , das
im Landesdurchschnitt 212 461 Jl beträgt , ist am höchsten in den
Kammerbezirken Schopfheim mit 319 689 Jl und Mannheim mit
308 501 Jl , am niedersten in den Bezirken der Handelskammern Vil -
lingen mit 118 810 Jl und Heidelberg mit 121245 Jl . Die Gesamtzahl
der umlagepflichtigen Firmen hat in den letzten 10 Zähren — abge¬
sehen von einigen Schwankungen — im allgemeinen zugenommen und
ist in dieser Zeit von 10 238 auf 11532 gestiegen, eine Zunahme , die
einer Vermehrung von 12,6 % gleichkommt. Die umlagepflichtigen
Eesamtsteuerkapitalien sämtlicher Kammerbezirke sind , abgesehen vom
Zahre 1903, von Jahr zu Zahr gewachsen ; die Eesamtzunahme im zehn¬
jährigen Zeitraum von 1901 (1127,7 Mill . Mark ) bis 1910 (2450,1
Mill . Mark ) erreicht die Höhe von rund 1322 Mill . Mark oder von
117,3 % . Für die richtige Einschätzung dieser Verhältnisse ist aber zu
berücksichtigen , datz aufgrund der Novelle zum Handelskammergesetz
vom 12. September 1898 der Kreis der Wahlberechtigten enger ge¬
zogen wurde » indem den kleineren kaufmännischen Betrieben der Ver¬
zicht auf das Wahlrecht freigestellt bezw . dieselben vom Wahlrecht
ausgeschlossen wurden . Andererseits sind nach den Bestimmungen
des neuen Handelsgesetzbuches eine Reihe gröberer Betriebe welche
bisher nicht eintragspflichtig in das Handelsregister waren (Hotels
usw .) , seit Einführung desselben eintrags - und somit auch beitrags¬
pflichtig geworden. (Schluß folgt .)

Intimes aus -er Londoner Festwoche .
D London, 27 . Juni . (Priv .) Der Lord Mayor von London

hatte während der Krönuugstage offenbar Pech. Es wurde ihm näm¬
lich seine wertvolle golde«« Uhr gestohlen, und am Samstag nachmit¬
tag nach Beendigung der Flottrnrevu «, sah sich der Dampfer , auf
welchem die Vertreter der City mit ihren Damen untergebracht war ,
außerstande, an das Land zu kommen» und die Herrschaften mutzten
die ganz« Nacht an Bord des Dampfers zubringen , der natürlich für
diese Eventualität durchaus nicht vorbereitet war . Die Ursache war ,
datz das Schiff an eine Stell « gerate « war , wo starke Strömungen es
unmöglich « achten , den Hafen von Southampton zu erreichen, beson¬
ders bei dem außerordentlich großen Verkehr, der nach der Parade an
der Küste enlang herrschte. Auf keinen Fall wäre es möglich ge-
. . . . - » - - - -

wesen , früh genug den Hafen zu erreichen, um den letzten nach London
abgehenden Extrazug zu erreichen. Für die Dame » fand man Kabi¬
ne«, aber die Herren mutzten sich mit einigen Decke« begnügen, die
ihnen gegeben wurden , und einen Platz suchen, wo sie etwa , Schla
ftnden konnten, den die meisten von ihnen gerade nach den anstrengen¬den Tagen der Krönungswoche sehr notwendig brauchten. Erst am
Ssnntag Morgen um 9 Uhr legte der Dampfer in Southampto « an,und es war beinahe neun Uhr , als man London erreicht«.

Ueuerngelaufene Köcher und Schriften.
Z« beziehen durch A. Bielefeld '» Hofbnchhandlung ,

Liebermann u. Cie., Karlsruhe.
Der Freiballon in Theorie und Praxi ». 1 . Band . Don bekann¬

ten Luftschiffern. 4 .80 Jl . Reich illustriert . Für jeden Sportlieben¬
den von Interesse . Franckh '

sche Verlagshandlung , Stuttgart .
Charles Baudelaire , Di« Lorhölle . Lyrische Nachlese , unter Mit¬

wirkung von Heinrich Horvat , herausgegeben von Erich Oesterheld.
2. Tausend . Berlin , W . 15, Oesterheld u . To .» ( 1 .— Jl br .,
1 .75 Jl kart .) .

Ein « neu« sozialpolitisch« Zeitschrift. Soeben ist das erste Heft
der Annalen für sozial« Politik und Gesetzgebung , herausgegeben von
Dr . Heinrich Braun , im Berlag von Julius Springer in Berlin er¬
schienen . Preis pro Band (6 Hefte) 18 JUL. Es ist eine Zeitschrift
großen Stils , di« als da» einzig« in Deutschland, Oesterreich und der
Schweiz bestehende wissenschaftliche Epezialorgan di« sozial« Politikund soziale Gesetzgebung in ihrer Ausdehnung über die gesamte Kul¬
turwelt sich zum ausschließlichen Gegenstand gesetzt hat . Der Inhaltdes Heftes ist rin mannigfaltiger , außerordentlich belehrender , und
die Annalen können nach diesem verheißungsvollen Anfang lebhaft
empfohlen werden.

William Benjamin Smith . JStte Deus ". (Zur Christusidee .)Reue wissenschaftliche Nachweise über die Ansicht von dem Gott Jesusund die Wunder der Evangelien . Verlag Eugen Diederichs. Jena .
Preis brofch. 5 Jl , geb . 6.50 M.

Chr. O. Berz -Schilling, volkstümlich « Grabmalkunft und Fried -
hofgestaltung. Wilhelm Meyer -Jlschen, Verlagsbuchhandlung , Stutt¬
gart . Preis 4 Jl .

Eine Broschüre „Aviatik", ein Beitrag zur Entwicklungsgeschichteder Flugmaschinen, Preis 1.25 Jl , von Ingenieur Erich Kempe-
Nürnberg erschien soeben im Verlage von G . Hedeler in Leipzig.Ein Modernisten-Noman von Hans « irchfteiger betitelt „Die
Erbsünde", erschien im Verlag I . Singer u . To ., Berlin , 288 Seiten .Preis 2 Jl .

Süd - und Mittel -Amerika. Nummer 11 . Illustrierte Halbmonats¬
schrift für das Deutschtum und die deutschen Interessen in Süd - undMittel -Amerika und Mexiko. Herausgegeben von Dr . P . Träger ,Berlin S .W. 11.

Trauttvein , Tirol , Bayerisches Hochland, Allgäu , Vorarlberg , Salz¬
burg , Oberösterreich, Steiermark , Kärnten und Krain . 17 . Auflage .Bis auf die jüngste Zeit revidiert und ergänzt , mit 82 Karlen und
Plänen . A. Edlinger 's Verlag , Wien und Leipzig.

Wie prüft man Kurszettel und Bilanzen ? Leichtoerständlicher
Führer und Lehrmeister für sorgsame Kapitalisten und alle Leser der
täglichen Börsen- und Handelsberichte . Mit zahlreichen Beispielenbearbeitet von P . Ch . Martens , Handelslehrer . Preis 1 Jl (Porto
10 4 ) Verlagsanstalt Emil Abigt , Wiesbaden 35 .

Die Zentral -Luftheizung für das Einfamilienhaus . Eine
hygienische und praktische Untersuchung von Dr . med. Willy Scheibe,Kgl . Brunnenarzt in Bad Steben . Preis 60 J>. Westdeutsche Ver¬
lagsgesellschaft m. b. H. Wiesbaden 35.

Gesetz und Verordnung nach badischem Staatsrecht . Zugleich ein
Beitrag zur Geschichte der Freiheits - und Eigentumsformel . Von
Franz Rostn. (Freiburger Abhandlungen aus dem Gebiete des öffent¬lichen Rechts, Heft 18) (VIII und 112 Seiten ) . Karlsruhe 1911 . E .
Braunfche Hofbuchdruckerei und Verlag . Preis 2.40 Jl .Die „Neue Musik -Zeitung " bringt in den uns vorliegenden Heften16, 17, 18 wieder eine Fülle interessanter und lehrreicher Aufsätze .Probehefte schickt kostenlos an jede Adresse der Verlag von Carl Erü -
ninger in Stuttgart .

„Der Feldberg im Schwarzwald", mit vielen Abbildungen undeiner Karte , Preis 80 J, . Reiseführerverlag Fr . Paul Lorenz , Frei¬burg i . Br .
„Die Magen - und Darmkrankheiten, deren einheitliche Ursachen,Entstehen, Verhütung und Behandlung ". Don Dr . med. Walser(^0 4 ) . ,

2. Aufl . Leipzig, Edmund Deme, Hof-Verlagsbuchhandlung .„Reimgung , Auffrischung» Verjüngung des Blutes ". Von Dr . med.Paczkowski, Arzt 10. Aufl . Jl 1,50. Hof -Verlagsbuchhandlung EdmundDemme, Leipzig.
Das Geheimnis der Camorra des Geheimbundes Ursprung undWesen von Adolf Sommerfeld-Rom . 200 Seiten broch . Jl 2.—, geb.Jl 3 .—. Verlag Continent , G. m. b . H. , Berlin W . 15.

Mein diesjähriger

TeppicheInvpntnrvprkfliif Tischdecken
aller Art lllVwlllLll VCIIVCIUl

endet Diwandecken
Läuferstoffe Freitag , den 30 . Juni . Reisedecken
BettvorlagenAdolf Sexauer tfiiifiiiinininniiiiitfiiiiiiiiiiiiiic

I Gardinen I
Möbelstoffe Hoflieferant i 5

! Store 1
Karlsruhe, brleänchsplatz 2. Telephon 164 .

1 Bettdecken !
Dekorations-

Stoffe
«mniiiiiiiiiiMiiiiiiiiiimiiiffiiiiiiiiifniniMiitmic : umiiiiiiiiHimiiiiitiiimiiimimimmiummuiiit

1 1 1 Reste, Restbestände i
| Vorteilhafte

j | u . Jngtlr0btesulckt |
1 Gelegenheitskäufe j j besonders preiswert, j

I Rouleaux I
I etc. i
3 -

I für Hotels u. Pensionen. | | Kassen - Rabatt ! | wmftiimmiiimumiiiitmiimn
1 z I i

10154

_ Statt besonderer Anzeige .
Todes -Anzeige .

Verwandten , Freunden und Bekannten die schmerzliche !
Nachricht , datz meine liebe Frau , unsere liebe Mutter

Karoline Flick, geb . Mink
[ unerwartet rasch entschlafen ist. Um stille Teilnahme bitten I

Die tieftrauernden Hinterbliebenen :
Johannes Flick « . Kinder-

Karlsruhe , 27. Juni 1911. 5320452 ]
Beerdigung : Donnerstag nachmittag !J»3 Uhr.Trauerhaus : Klauprechtstraße 16.

Für die uns erwiesenen wohl¬
tuenden Beweise herzlicher Teilnahme
sprechen wir unsern wärmsten Dank
aUS. 10183

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen!
Franz Baumert .

Karlsruhe , 27 . Juni 1911 .

Trauert » iite
8752 in ieder Preisloge stets vorrätig .
Geschw. Gutmann, Waidstr. 37 u 26.

e
Bade - uni Trinkkuren:
Magen -, Darm -, Leber -, Nieren-,
Blasenleiden , Gallensteine, Zucker¬
krankheit Gicht, Rheumatismus, 3766s.11 .8
Erkrankungender Atmungsorgane

Wohnung : Kurhotel
und vieleandere Hotels u . Pensionen .
Broschüren gratis und franko.

Kurdirektion Bad Neuenahr
Rheinland (Schliessfach Nr . 100) .

Ausstellung üt kichch. Ware «r« gut,
das finden alle Leute, die zu mir kommen und kaufen für wenig Geld
gute Schnhwarcn wie folgt : in Herren -Boxkalbleder-, Haken -,Schnallen - und Zugstiefel in schönster Form für 10 Jl , in breiter
Normalsorm 11 Jl , in Chevreaux und Rahmenarbeit , schönster Form ,12 .50 Jt , in Nindboxleder 9 Jl , Wichsleder 7 .50 Jl , Sandalen 5 Jl ,owie Sohlen und Fleck 3 Jl , genäht 3 .20 Jl , prima Leder , saubereArbeit , fertig nach Wunsch . Damenschnürstiefel, Boxkalbleder für 9 Jl ,in Spitz - , Schlank- und Breitform , in Rindboxleder 8 Jl , Sandalen
4.50 Jl , in Schnür - und Spangenschuhe für 3 .50 , 4.50 , 5 und 6 Jl ,owie Sohlen und Fleck 2 .20 M , genäht 2.35 Jl . Knabenstiefel , Box- ,salbleder, von 36 bis 39 , für 8 Jl , in Wichsleder 6 Jl , Sandalen
4 .50 Jl , sowie Sohlen und Fleck 2.60 Jl , Kinderstiefel» M . -Boxkalü-
leder , von 27 bis 30, 5 Jl , von 31 bis 35 5.50 Jl , in breiter Form, ^Sandalen von 27 bis 30 3 Jl , von 31 bis 35 3.50 Jl . Sohlen und Fleck

je nach Größen, stark , beim bekannten billigsten

Schuh -Bruder , Amlicnstraßc 27,
Schuhwaren - «ud Reparaturgeschäft. 10147

Sonntags geschloffen.

ur. nentner's
Sdineehönig!

Bestes SeifenpuIneCr

Derbraumer erhalten
roertD&ileßesdienhe .

Allein. Fabrikant :
Carl G ^ ntner ,

Göpplngcif

465a 1

Hanf ■ Cominrts mit Firmadruck liefert rasch und billiguam ■ VUUVVI l » Druckereider „Badischen Press«".
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Sie Errichtung von 5pargenoffenschaften und
ihre Bedeutung für die Gewerbesörderung.

dr . Billingen , 27. Juni . Ueber die Errichtung von Epargenoffen-
schaften und ihre Bedeutung für die Gewerbesörderung hielt Herr
Handwerkskammersekretär C . Hauher -Mannheim , eine Autorität auf
spargenossenschaftlichem Gebiete , in der Landesversammlung der
badischen Gewerbe- und Handwerkervereinigungen in Villingen einen
sehr bedeutsamen Vortrag , den wir in den Erundzügen wiedergeben
wollen .

Nach einigen einleitenden Worten , in welchen die Wichtigkeit der
vorliegenden Frage betont , aber auch ihre Schwierigkeit nicht ver¬
kannt wurde , wies der Herr Referent auf die Notwendigkeit hin , dag
die Gewerbetreibenden sich zu Interessengemeinschaften zusammen-
schlietzen und in diesen unablässig tätig sind für die Schaffung gün¬
stiger Existenzbedingungen. Von günstigen Existenzbedingungen könne
man nur dann sprechen, wenn der Arbeitsleistung auch die Gegen¬
leistung entspreche , m . a . W . , wenn für eine gute Arbeit auch ein
entsprechender Preis bezahlt werde, der den Handwerksmeistern nicht
nur eine angemessene Lebenshaltung ermögliche, sondern auch einen
bescheidenen Verdienst abwerfe und die Möglichkeit gewähre , kleine
Ersparnisse zu machen .

Dieser Geschäftsgewinn oder doch ein Teil desselben, auf einer
Sparkasse angelegt , wird nach und nach zu einem Fond anwächsen, der
seinem Besitzer Beruhigung und Sicherheit gewährt in den Wechsel¬
fällen des Lebens , ihn aber auch schützt vor dem bedenklichen Schritt ,
Arbeiten ä tout prix übernehmen und ausführen zu müssen . An der
Hand eines reichen Tatsachenmaterials schilderte der Herr Redner die
Zahlungsweise und die Kreditverhältnisse im handwerksmäßigen
Kleinverkehr , wobei auch die Frage der Diskontierung offener Buch -
Forderungen behandelt wurde . Eine eingehende Besprechung erfuhren
sodann die Vorschläge zur Milderung der Kreditnot . insbesondere
deren wichtigster : die Gründung von Sparkassengesellschasten. Mrt
.dieser Einrichtung seien bereits gute Erfahrungen gemacht worden,
und es werfe sich die Frage auf , ob es sich nicht empfehle, die gewerb¬
lichen Vereinigungen zur Gründung von Sparkaffengenossenschaften
zu ermutigen . Wohl seien fast überall Sparkassen vorhanden , in
ldenen man Ersparnisse unterbringen könne ; erfahrungsgemäß komme
man aber im Drange der Geschäfte oder aus anderen Gründen selten
'
dazu, kleinerer Beträge wegen auf die Sparkasse zu gehen und Ein¬
zahlungen zu machen . Ist man aber Mitglied einer Spargenoffen¬
schaft , so mutz man regelmäßig seine Beiträge zahlen und hat dann
am Ende des Jahres oder doch mehrerer Jahre einen Fond , mit dem
sich wirtschaften läßt . Auch das Sparen hat eben seine Technik und
diese will wie jede andere gelernt und geübt sein .
’ Dann stellte der Herr Referent folgende Rechnung auf : Nehmen
wir an , der 8 . Teil des 28 000 Mitglieder zählenden Verbandes der
badischen Gewerbe- und Handwerkervereinigungen , also 5000 , würden
leine Spargenoffenschaft ( mit einer Sparbank als Zentrale ) gründen ,
und jedes Mitglied sparte jeden Monat nur eine Mark , so hätte die
Genoffenschaft nach einem Monat ein Kapital von 3000 M , nach einem
Jahr ein solches von 60 000 ,H und nach 3 Jahren ein solches von
300 000 M — mit Zins und Zinseszinsen von 320 000 <M . Bei einer
Einlage von 2 M pro Monat wäre eine Million bald erreicht.

Welchen Segen , fragt der Vortragende , könnte dieses Kapital
stiften nicht nur für den Sparer , sondern für den ganzen Gewerbe-
und Handwerkerstand . Das Genossenschaftswesen könnte befruchtet
werden , die Frage der Diskontierung offener Buchforderungen wäre
leichter zu lösen , das Submissionswesen könnte in beffere Bahnen ge¬
lenkt, das Borgunwesen erfolgreicher bekämpft und manche andere
Einrichtung zur Förderung des Handwerks und Gewerbes in Angriff
genommen werden . Roch weit höher einzuschätzen sei aber der mora¬
lische Eindruck, den ein zielbewutztes, entschlossenes Vorgehen des
gewerblichen Mittelstandes nach der bezeichnet «!: Richtung bei den
anderen Berufsständen zeigen müßte . Im weiteren Verlauf seiner
Ausführungen kam der Herr Redner auf die einzelnen Zweig« der
Gewerbeförderung zu sprechen , die in den Spargenossenschaften ihren
finanziellen Rückhalt finden könnten, und gibt schließlich der Ueber-
zeugung Ausdruck, daß die Sparbanken , gut geführt und geleitet ,
geeignet sind , den ganzen Geschäftsbetrieb günstig zu beeinflussen und
auf ein höheres Niveau zu bringen .

die französischen Truppen durstige Konsumenten stellen und zweitens
die Mohammedaner zwar nicht Wein berühren dürfen , wohl aber
Bier , das dem Propheten nicht bekannt war , daher auch nicht von
ihm verboten wurde . Nicht minder wird die nächste Zukunft beffere
Verkehrslinien bringen . Deutsche Jntereffenten arbeiten an der Grün¬
dung einer Automobilverbindung zwischen Rabat und dem Süden .
Unternehmer haben schon im Osten, bei Udschda und Eolmob Böchar,
das Land zu erschließen begonnen und müssen dies Werk auch im
Westen vollbringen . Eine Linie Tanger -Agadir ist nur eine Frage
der Zeit und keiner langen Zeit . Vermutlich könnte diese Bahn bis
Senegambien verlängert und dadurch eine Schnellschiffsverbindung
mit Rio und Bueros verknüpft werden . Die kürzeste Linie von Berlin
nach Südamerika führt dann über Madrid,Gibraltar , Westafrika ;
also eine Völkerstraße, die der Linie Berlin -Bagdad -Jndien zu ver¬
gleichen ist.

Begreiflicherweise kann es nicht im deutschen Jntereffe liegen ,
wenn eine solche Straße zur Hälfte , und wenn Nordwestafrika ganz in
die Hände Frankreichs gerät . Unsere Nachbarn würden dadurch eine
ungeheure Ausdehnung ihrer Macht und Weltstellung erfahren .
Außerdem liefert ihnen Marokko schon jetzt neue Soldaten . Die ein¬
eimische Gendarmerie läßt sich ganz gut an ; der Transpottdienst liegt
zu einem beträchtlichen Teil in marokkanischen Händen . Wie erst ,
wenn die Millionen der Schlöch und Beraber und Atlaßstämme der
ranzösischen Republik dienstbar werden ? Hier können unsere Neben¬
buhler die Lücke ihrer Heere ausfüllen . Und was für Matettal ! Das
beste , das sich denken läßt . Die Berber gehören zu den zähesten, krie¬
gerischsten Raffen der Erde . Was aber sollen sie, schließlich machen ,
wenn eine europäische Macht überall in ihrer Heimat mit Maxims
und 73er Geschützen und Luftschiffen erobernd vordringt ? So gut wie
die Gurkha und Sikh und der stolze Nizam jetzt für England fechten ,
o würden auch die Berber einst Frankreichs Schlachten schlagen .

Durch die Eisenbahnen wird von selbst eine Eisenindustrie er¬
leichtert. Das Haupterfordernis dazu ist vorhanden , nämlich ein sel¬
tener Reichtum an Eisenerzen ; diese sind am Nordsaum im Rif und in
einer Landschaft des Südwestens im Dschebilet- Eebirge . Der Reich¬
tum ist so groß, daß vorläufig , wenigstens in diesem Jahrhundert ,
Marokko unmöglich allein die Ausbeute daraus verarbeiten kann ; es
muß daher Eisenerze exportieren . England hat bloß noch für zehn
Jahre Eisen , Deutschland für dreißig , Nordamerika für fünfzig, Schwe¬
den für hundert und Spanien für fünfunddreißig Jahre . Ausgerech¬
net Frankreich hätte am wenigsten Zuschuß von außen nötig ; es ist
berechnet, daß sein Eisenvorrat noch auf 700 Jahre reicht. Jedenfalls
werden bei dieser Sachlage die Erzvorkommen des Scherifenreiches
eine maßgebende, eine weltpolitische Rolle spielen. Uebrigens ver¬
braucht gerade Frankreich alljährlich nur 10 Millionen Tonnen Eisen,
Deutschland dagegen 32 Millionen . Dr . Alb . Wirth .

Briese aus Marokko.
Von unserem Spezialberichterstatter .

IV . X Ain Leba , 12. Juni ,
Im letzten Briefe habe ich über die Landwirtschaft Marokkos ge¬

sprochen . Freilich keineswegs erschöpfend ; denn das wäre une mer
4 boire . Nur das eine möchte ich noch zusammenfaffend bemerken,
daß hier einfach alles gedeiht und daß Marokko, wozu bereits der An¬
fang gemacht ist , die Fleisch - und Kornkammer Europas sein wird
Ich habe Leute hier gesprochen , die einen so gewaltigen landwirtschaft¬
lichen Aufschwung des Landes erwarten und zwar in kurzer Frist ,
daß auch für Millionen neuer Siedler die Lebensmöglichkeit geschaf¬
fen würde . Als Maximum der möglichen Einwandererzahl wurde von
einer Seite 10 , von anderer gar 20 Millionen angegeben . Einzuschal¬
ten wäre hier , daß auch die jetzige Bevölkerung weit größer ist , als
gewöhnlich angegeben . Die städtische Bevölkerung allein macht weit
über % Millionen aus . Den Rest bewertet ein Eewährmann au ;
,20 Millionen . Dieser meinte , die Franzosen hätten nur deshalb im¬
mer so niedrige Ziffern bevorzugt , um Marokko in den Augen der
übrigen Mächte nicht allzu wichtig erscheinen zu laffen . Ich persönlich
möchte allerdings jene sehr hohe Schätzung denn doch für übertrieben
erachten.

Schon jetzt gehen viele Millionen Eier und gehen Hunderte an
Zentnern von Frühgemüsen (den sogenannten primours ) nach London
ünd Hamburg . Dich wird bis jetzt fast nur nach Gibraltar ausgeführt ,wo ja allerdings ein vortrefflicher Markt durch die stattliche Zahl
einpaffierender Schiffe geschaffen ist ; doch will Mannesmann bereits
Schweine nach England exportieren und später wird ohne Zweifel , da
eine rationelle Viehzucht bislang nur in den ersten Anfängen war ,eine bedeutsame Ausfuhr auch nach anderen Ländern cinsetzen .

Unsere Bauern und Großgrundbesitzer schauen ja allerdings nicht
gerade mit freundlichen Augen auf landwirtschaftliche Einfuhr von
außerdeutschen Ländern . Allein erstlich haben wir doch unsere Zölle,
-zweitens haben deutsche Bauern und Händler im Auslande Vorteile
von der marokkanischen Landwirtschaft ; drittens beobachtet man be¬
reits jetzt , daß die bedrohliche Ausfuhr aus Agrarländern von Ge¬
schlecht zu Geschlecht sinkt im Maße des Wachstums der eigenen Be
joölferung . Nordamerika braucht seinen ganzen Weizen schon nahezu
ganz für sich selber. Dazu trägt viel die Industrie bei . Sie entreißt
viele Hände dem Ackerbau und vermehrt die nahrungsbedürftige , aber
nicht selbst Nahrung produzierende Bevölkerung . Das gleiche wird
in Marokko eintreten . Das einheimische Kunstgewerbe ist seit Jahren
In Blüte und erhält einen ziemlichen Teil der Einwohner von Rabat ,
;5e3 und Marakasch. In Zukunft wird der Bergbau viele Kräfte er¬
fordern . Die Errichtung von Fabriken hat gleichermaßen begonnen,
Meist sind es Deutsche , die darangingen . So an eine große Seifen¬
siederei, die eben gebaut wird . Bereits fünf Dampfmühlen gibt es
in Easablanca . Die grüßte , mit einem Kapital von 250000 Mark ,
arbeitet seit 14 Tagen ; Mannesmann , Schmidt-Heilbronn , Opitz u . a,
sind beteiligt ; ihre Maschinen helfen im Nebenbetrieb in einer Eis¬
fabrik . Neulich habe ich sie besichtigt . Alles hübsch modern eingerich
tet : Maschinen Typ Vollender ; Sortierer von Sack -Dresden . Ferner
würden Gerbereien nötig sein , um das berühmte Marokkoleder gleich
an Ort und Stelle herzustellen, und ebenso Schuhfabriken . Bei Moge-
dorf traf ich einen Engländer , der alljährlich allein eine halbe Million
Ziegenhäute exportiert ; daraus nehme man einen Maßstab für das
was hier möglich . Auch die Gründung einer Bierbrauerei wird er¬
wogen; zweifellos würde eine solche gut rentieren , zumal da erstens

Sport -Nachrichten .
sr . Frankfurt a . M ., 27 . Juni . Der zweite Tag der Frankfurter

Ruder -Regatta war , wie uns ein Privat -Telegramm meldet , gestern
ebensowenig vom Wetter begünstigt wie sein Vorgänger . Zeitweise
ging ein leichter Regen nieder , auch wehte ein heftiger Westwind , der
die Rennen ganz beträchtlich erschwerte . Im Vordergründe des Pro¬
gramms stand der Kaiser -Preis -Vierer . Der Mainzer Ruder -Verein
ührte vom Start aus über 1000 Meter mit einer Länge Vorsprung
eor dem Ludwigshafener Ruder -Berein . Dann holte sein Gegner
lott auf , konnte aber nicht verhindern , daß der Mainzer Ruder -
Verein mit zwei Meter Vorsprung in 8 : 6V» als Erster durchs Ziel
ging . Die Mainzer waren insofern begünstigt , als sie den Start am
frankfurter Ufer hatten und wenig mit dem Winde zu kämpfen
brauchten, während Ludwigshafen mitten im Strom lag und heftig
gegen die Wellen anzukämpfen hatte . Als drittes Boot traf Eras -
hopper-ZLrich in 8 : 4V« ein . Den Vereins -Preis -Vierer gewann
Grashopper -Zürich in 8 : ' / » vor Amicitia -Mannheim und dem
Ruder -Club Mannheim . Den Achter für Junioren gewann die
Kastellcr Ruder - Gesellschaft in 6 : 48V- vor Offenbacher Ruder -Club ,
Frankfurter Germania und Frankfurter Ruder -Verein . Den Preis
von der Gerbermuhle im Einer gewann Reckenauer (Mannheimer
Amicitia ) in 7 : 59' / ° vor Maschmann (Mainzer Ruder -Gesellschaft )
und Otto Müller (Frankfurter Ruder -Club Germania ) .

Witterungsbeobachtungender Meteorolog. Station Karlsruhe.

Juni
Baro¬
meter

MM

Ther -
momt.
in 0.

Ablol.
Feucht.

MM

Feuchtigk .
in Proz . Wind Himmel

26. Nachts 928 U . 753 .4 15 .2 9.8 76 SW bedeckt
27 Mrgs . 7-° U . 754 .5 10.6 9.2 97 Neqen
27. Mitt . 2 - ° II. 756 .8 13 .4 9.1 80 * wolkig

MWaiib

rnhrr^ gjjj
Vertreter : Peter Eberhard. Karlsruhe i. B . . Amalienstr.

Pri >'

807,73
849.83

3 %
16,16

93 .60
83 .45
93 .55

101 .50
9 J.10
92 .40
89.90
93 .60

131.50
126. V,
263 . '/.
188 . -
156.°/.
133 .20
139 . ' ,.
137.10
138 -
142 .—
234. •/,
175 .—
199. */,
187. */*

ruhig .

176 .40
186 .—
276 . '/«
174 .7»
275 .—
185.—
134 .7,

96 .7,

187.7,
156 . °/,
160, —

24 .—

165.7,
118 .—
126 . '/,

m -
156 . ' ,,
107 . 7.

Telegraphische Kursberichte
vom 27 . Juni .

VA %m .<StaatS.
anleihe 1905 100 .40

4% bo.9ientel902 92.70
4% Sürfen uni -

fiz. v. 1903 93 .80
Türk . Lose
Bad . Zuckf. W.
A . Elekt.-Ges .
El .-Ges .Schuck.
Masch .Gritzner
Karlsr .Masch .
H --A. Pakets.
Nordd. Lloyd

Nachbörse .
(274 Uhr nachm.)

Ost. Kredit .8l. 206 .7,
Deutsche B.-A. 268 .7,
Disk.-Comm.
Dresd . Bank
Ost.S .»B. Fr .
„ Südb. Lomb.

. Tendenz : ruhig .
Berlin

(AnfangSkurfe).
Ost.Kred.-Akt. 207 .7,
Berl .Handelsg.
Kom^Disk .-B.
Darinst . Bank
Deutsche Bank
Disk.-Komm.
DreSd. Bank
Balt . u. Ohio
Boch. Gußstahl
VLö .-mLaurah . —
Harpener 185 .7,

Tendenz : schwach.

Frankfurt a. M.
(AnfangSkurfe.)

vstr . Cred.-A. 207. -
Di«c Com..A 187 .7,
Dresd . £3.-81. 156 . 7»
Ost.Staatsb .-A. 160.—
Lombarden 28 .7,

Tendenz : ruhig .
Frankfurt a . M.

lMittelkurfe .)
WechselA msterd. 169 .12

Antwerpen803 .23
Italien 803 .75

204 .—
Pari » 806 .83
Schweiz
Wien

■onto
Napoleon»
314%Deutsche
Reichsanleihe

3% do.
314 Pr . Eons.
4% Jtal . Rente
4 % Ost. Goldr.
4% 1880 Russen
4 % Serben
4% Ung.Goldr.
Bad. Bank
Darmst . Bank
Deutsch . Bank
Diskonto
DreSd. Bank
Ost. Länderbk.
Rhein. Kr.-Bk.

-chaaffh . Bank
Wiener B .-B.
Ottomanbank
Bochum
Laurahütte
Gelsenk .
Harpener

Tendenz:

(Schlußkurse).
4% neueBadenerl01 .45
4% Bad .1908 101 .25
4 % Bad . 1901
3K %„ ab0 .t .gL

dto. i. M.
3 )4 % 1892/94
3 '/a % 23ab.1900
334 % - 1903
334% Sab .1904
334 % Sab .1907
3% Bad . 1896 _ -
4%Bayernl907 101 .25
4%Württb .l907 101 .70
4% Rh. Hyp ^

Pfdb . b. 1919 99.60
4% * 1917 100.70
334 % „ 1914 89.90

100.40
96 .50
94. -
92 25
9150
91 .20

84.95

Berlin (Schlußkurse) .
4A, Reichsanl.

b. 1918 unk . 102.10
4% Preuß . C 103 .60
334%Reichsanl. 93 .70
3% Reichsanl. 83 .50
3 '/, %Preuß . C. 93 .60
3% dto. 83 .40
4 % Bad. 101 .70
334% couv. — .—
334% S3ab .l900 91.10
334% , 1904 —
334% „ 1907 90.90
4ys % Ruff. 1905 100 .30
Ost. Kreditakt. 207 .—
Disk.-Komm. 188 .—
Dresd . Bank 156 . '/«
Nat .-B.f.Dtschl. 126 .7«
Kom.-Disk.-Bk. 117 .70
Kanada -Pacific 242 . —
Bochum .Gußst. 234.7,
PLö .-u.Laurah . 175 , —
Gelsenk .Bergw. 199 . '/,
Harpener 187. 7,
Phönix 249.60
Dynamit Trust 182.—

All. EIek .-G. E . 275,70
E.-G. Schuckert 175 .—
Siem . u. Halske 248.90
Westerregeln 213 .—
D .Met .-Patr .-F .388.20
M.-F . Gritzner 275 .50
BrauereiSinner2 l 6 .50
P . -UngL .Pfdbr . 93.—
Pest-Ung^ -Obl. 93.—
Ung.Schmalbahn 98.90
Privatdiskonto 3 '/,

Berlin
(Nachbörse .)

OstKred ^Akt. 207.7«
Berl .Hand^Ges. 165 .7,
DeutscheB^A. 263 . '/«
Disk. Komm.»A. 188.—
Dresden . B.-A. 156,7,
Lmb.,Ost.Südb . 24 7.
Balt . u. Ohio 106 .7,
Bochum -Gußst. 234. °/,
Dottm .U.Oit.O» —
Laurahütte 175 .7, '
Gelsenkirchen 199 . 7«!
Haichener 186 . '/«!

Tendenz : matt .
Wien (1V Uhr).

Ost .5rred .-Akt. 669.—
„ Länderbank 533 .—
. Staatsb .(frz -) 758 .20
Lomb.öst.Südb .123.—

Marknoten J17.«5
OsüKronenrente 92 .05
Ost.Papierrente 95.80
Ung. Goldrente 111.55
UngLronenrent . 91 .05

Tendenz : ruhig .
Part ».

3% frz . Rente 95 .20
4% Italiener —
4% Spanier 96,70
4%Türk .,unifiz . 93 .35
Türkische Lose — .—
Banq . Ottoman 713.—
Rio Tinto 17 .84

London .
Chartere !) 317» St .
de Beer» 187«
East Rand 47«
GoldfieldS 5 '/«
Randmine » 77,
Anaconda 87,
Atchis. common 118 '/«

, preferred 103'/,-hicago, Mitwauke
and St . Paul 131 —

Deuver prefer . 29 '/,
LouisvilleNasyv. 156 ",
Union Pattfic 1947«
United Stat . Steel .

Corp. commo 817,
tutn 1227«

Briefkasten.
Feldartillerie . Wegen Einzelheiten wenden Sie sich an den betr .

Truppenteil . Annähernd 4000 Jl können Sie immerhin rechnen. Die
Lebensgewohnheiten sprechen natürlich auch mit .

Wetterbericht des Zentralbur. für Meteorologie und Hydrogr .
vom 27 . Juni 1911 .

Der über dem Südwesten Europas erschienene hohe Druck hat sich
weiter nordostwärts über das westliche Mitteleuropa ausgebreitet .
Die gestrige Depression ist nach Nordskandinavien weiter gezogen ,
doch macht sie ihren Einfluß noch bis zum Fuß der Alpen herab
geltend. Meist herrscht deshalb noch unbeständiges und kühles Wet¬
ter mit zeitweisen Regensällen . Da das Ortsbarometer steigt, so ist
anzunehmen, daß der hohe Druck allmählich zur Herrschaft kommen
wird ; es ist deshalb veränderliches und etwas wärmeres Wetter
stellenweise mit geringen Regenfällen zu erwarten .

Bewährte, wetterfeste

Touristen-
und Reise -

Loden-Hüte
für Herren und Knaben.

„Steinklopfer “
I „Sturmhaube “

in div. Melangen I grünlich und granmeliert
Mk . 2 .30 2 .80 3.25 I Mk. 3 .50

Sonstige solide Sorten in vielen Formen u . Farben
Mk. 1 .80 2. - 2 .50 2 .80

Echt Oestreicher Loden
kräftige Sorten

Dik . 4 . - 4 .50
extra leicht

Mk. 5.— 5.50

Höchste Temperatur am 26 . Juni 20,1 ; niedrigste in der darauf¬
folgenden Nacht 10,6 .

Niederschlagsmenge am 27 . Juni , 7.26 früh 6,0 mm.

Wetternachrichten aus dem Süden vom 27. Juni , früh.
Lugano , bedeckt, 16 Grad , Biarritz , bedeckt, 15 Grad , Perpignan ,

halb bedeckt, 16 Grad , Nizza, wolkenlos, 20 Grad , Triest , bedeckt, 22
Grad , Florenz , Sturm , heiter , 18 Grad , Rom , Regen , 21 Grad, Cag-
liari , wolkig, 21 Grad , Brindisi , wolkenlos , 25 Grad .

Die grofle Mode !
„ UlsteiilÜte “

Mk . 2 .80 3 .50 4 .50

der echt englischen

„Stormproof“
Englisch» $port -Stoffhüte

Mk . 2 .80 3 .25 4 .80 6 . -

Bekannteste
erste

Spezial -Marken
\ „Pichler“
1 ,r 'Oberländer“,

Reise- MiH ,7an englische und
u . Sport- niUlfcCllj deutsche Stoffe ,
95 |̂ 1 .20 1 .80 2.50 3 .— und höher.

Bäder und Sommerfrischen .
X Baden -Baden . Zu einem der schönst gelegenen Logier - und

Pensionshäuser in Baden -Baden gehört das „Haus Bolz"
, Schloß-

straße 11, welches feit Mai als neue Besitzer Alexander Angerstein und
Frau erhalten hat . Heilquellen , Kurhaus und der herrliche Schloß¬
gatten liegen in der Nähe des Hauses. Das „Haus Bolz" bietet Er -
holungs - und Ruhebedürftigen angenehmen Aufenthalt .

Motorwagen -Verbindung Titisee—Schluchsee (füdl. bad. Schwarz¬
wald .) Für die vielen Freunde des Schluchsees und der umliegenden
Kurorte dürft« es von Jntereffe fern , zu erfahren , daß das Hotel zum
Sternen in Schluchsee seitdem die Saison lebhaft eingesetzt hat , eine
eigene Motorwagen -Verbindung zwischen Titisee und dem Schluchsee
unterhält , die unabhängig von der Motorwagen -Derbindung Titisee—
St . Blästen Touristen in kürzester Zeit Gelegenheit gibt , in reizvoller
Fahrt von der Bahn zum idyllischen Schluchsee und zurück zu gelangen.

Ganz aussergewöhnlich grosse Auswahl .

Hut-Mode-Haus

Karlsruhe
Rabattmarken.

i
.

Zeumer
Kaiserstrasse 125/127.

Auswahlsendungen bereitwilligst .



- 75,70
175 -
248 .90
213 .—
388 .20
275 .50
218 .50

93 .—
93 .-
98 .90

S '/.

’07 .V4
165 . ' ,.
263 . V.
188 .-
156 . ',.
2t ',.

106 .' ,,
234 .%

17s !% '
199 . V. l
186. '/. '

hr).
669 .-
633.—
758 .20
123.—
117 . «5

92 .05
95.80

111.55
91 .05

»lg.

95 .20

96J0
93 .35

713 .—
17.84
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l Letr .
. Die

Badische Reefse . Sette 6

A —G . :
. 3» m fl. d. M.

I Hauptsaison :
{ 1 . Mai bis 30 . Septbr .

4M m i . d. K.
Kndsution der Lisi «
Pforzheim •Wildbad.

Die hiesige Filiale der Süddeutschen Disconto - Gesellschaft
A.-G ., Mannheim , wird 10184

Mittwoch , den 28 . Juni a . c.
eröffnet Dem Publikum stehen an diesem Tage die Bankräum¬
lichkeiten zur Besichtigung offen und laden wir zu einem Besuche
freundlichst ein .

Süddeutsche Disconto =GeseIIschaft A .=G.

fim Württemb . SchwarzwaldT )
Kargebrauchwährenddes ganzen Jahres. 20,000 Kurgäste .

Weltbekannter Kur- u. Badeort.
Vamqullen (31-37 “C)« itaatlrUir Blatwärae dis ■•RscU.
Körpers angmesssnsr Teapuatu «ni grolar BadiuktMtäL
S . it Jahrhunderten bewährte Heilerfelge

bei Rheumatismus u.Gicht,Nerven - u. RUckenmarkt -
! leiden , Neurasthenie , Ischias , Lähmungen aller Art,

Folgen TonVerletzungen,chron .LeldenderGelenken .
Knochen . Dampf - u. Heissluftbäder , Elektrotherapie ,
Massage . Schwed . Hollgymnastik . Schwimmbad .

Hervorragender Luftkurort.
Nervenstärkender Semmeraufeethalt ,meileaweite , bequem« Spazierwege in herrlichen

Tannenwäldern , o o Zahlreiche Ausflüge , o o
Berühmte Enzpromenade . oo Neues Kurhaus , i
Drahtseilbahn auf den Sommerberg mit Berghflte ) J
730 m a. d. H. c Staubfreie Höhenluft , prächtig , i
Aussicht , ebene Spaziergänge bis ans Murgtal.

Kurorchester . Theater . Lesesäle . Jagd . Fischerei . Sport Spiele . Vergnügungen slln Art. Wintersportplatz .
Vorzügliche , sowohl höchsten als auch gut bürgerlichen Ansprüchen genügende Unterkunft zu massigPreisen in zahlreichen Hotels , Pensionen nnd PriTatwohnungen . Hervorragende Arzte .

Nähere Auskunft , »owie - Fttbrer durch Wildbad“ gratis durch den
Kurvamin oder das Stadtmohulthoissonamt »

Der reich Illustrierte Fahrer lat aneh Im oiastllohon Boroana roo Hudoif Moese gratis «rhämioh .

KsnkiirDiittii -VecheliieniW
.Die zur Konkursmasse TI 11 r 11 n Schoch , Hier ,gehörenden Warenvorräte , wie : .Hemden , Vorhemden ,Kragen, Krawatten , Schirme , Schürzen , Portemonnaies ,Normalhemden . Stoff - und Glace -Handschuhe, Anzug -

stoffe , Koprervreffe, Schirm - und Kleiderständer undvieles Andere lasse ich von

Montag, den 26 . d Mts . und folgende Tage
jeweils nachmittags 2 Uhr

beginnend durch Herrn Gerichtsvollzieher Zink im Laden
Kaiserstrasse 78 hier , öffentlich versteigern , wozu Kauf¬liebhaber eingeladen werden . 10015 .2.2

Der KonkursverWatterr
Seiferheld .

Scfmett -ScfimitmaßJilne

mttfltM -Y
batet \
Jifinft

' Iftdle
alkchefte

C^urt Riedel & Oo .
Zühringcrstr . 77 , 1 Treppe . ♦ Telephon Nr. 2979 .

m \ m

Ja!

Offeriere eine Partie Komp !.

weit unter dem sonstigen
» » Verkaufspreis . « «

v . Kcls Kronenstr.
37 |39.

9956 .3 .3

Fahren

musterhaft in Bau u . Ausstattung ,
| grösste Stabilität ,

v̂orteilhafteste Preislage !
Fordern Sie illustriertePreisliste auch über/
Nähmaschinen .Haushaltungsgegenstände .

[ WafFen . Uhren . Musikwaren . sowie sonstige
Radfahrer - Bedarfsartikel gratis u . franko .

\ HANS HARTMAN
1“

Ä-baElSEHACHä. ?.
■GRÖSSTES FAHRRADHAUSMlTTEtU .SÜDDEUTSCHlANOS .J

Prival-Pension s
rmpstehli gut bürgerl . Mittags - n .
« bendtisch zu mäßigem Preise.
tz20tig Durlacher Allee 1« , 3 Tr .

Zeichenbock Ä &.
M Kapevenstr. 42,1 Tr . , r .

Jede Dame,
die zu Hause ständig gut bezahlte ,einfache Handarbeit anfertigen will ,wende stch an Stickereigeschäft
Mürchn . Schneckenburgerstr . 19,0.
Kennrniffe nicht nötig . Näh . mit
Muster 30 Pfg . B20391

! Lchbmml Stfjömnütijatf ) .
'Briootoenlion oon Ä.Oelterle
in nächster Nähe des Waldes und
Wasser gelegen , vermittelt ganze
Wohnungen . sowie einzelne
Zimmer für Touristen und Pen¬
sionäre für längeren oder kürzeren
Aufenthalt ; auf Wunsch mit halber
oder voller Pension . 8945a .3.1

K. Oesterle .

luzern .
Restaurant Rosengarten .

Bier vom Faß . Diners ä Fr . 5. 1
Rendevouz der Deutschen , ssstf |

C . Wagner
aus FreibuLg i. B .

-I aNÄraÜ - Puki -1-nder

pavk - ^ otel " Villingen ,
an der Schwarzwaldbahn, 720 Meter üb . Meer. Solbäder . Herrliche
Lage , prächtiger , eigener Waldpark . Jeder Komfort . Vorzügliche Küche.

Mäßige Preise . Prospekte gratis .

Die

10.7 54.73a

Berte Merke
Billigste Freie*.

,366 Seit, sterk )
um»onstu .porto¬frei an jederro

Schwarzwald - Hotel
früher Pension Voland

765 m ü . M. Königsfeld 765 IQ ü. M.

Volle Pension bis 10 . Juli
56740 .6.4 Mk . 6 .— bis 7 .— .

Vorzügliche Küche. Schöne Zimmer.
Centralheizung.

Sehwenenstra &e 4
nimmt für die Bedürftige « der
Stadt dankbar jede Gabe in
Hausrat . Männer - , Frauen -
und Kinder -Kleider , Wäsche .
Sttefel re. entgegen ._ 966*

Deutsche Men - erd Fahrrad - Fabriken !
in Kreiensen ( Harz) Nr. 670

Ausgegangene Haare
kauft zu höchsten Preisen 6545
Oskar Decker , Haarhandlung.

Karlsruhe , Kaiserstrabe 32.

Wie herrliche , ebelge-
stformte Bliste und tofl _weiße Laut erhalt. Sie

durch mein »Tadellos -
das Dollkommendste dieser Art. Bildet
keinen Fettansatz in Taille n. Lüften.
Aeuherl. Anwendung. Zahlreiche Aner¬
kennung . Garantieschein auf Erfolg u.
llnfchüdl . Dose 3 M. , p. Nachn. 30 Pf .
mehr. 2 Dosen S M. zur Kur erfordert.
DtSkr. Zusendung nur durch

Frau A. Nebelsiek,
Brärmschwrig, Breitestratze lS.

nterkirnachbad . Schwarzwald
805 m üb . dem Meer .

Hotel Pension „Tanne".
Bekanntes Haus in ruhiger staubfreier Lage , in allernächsterNähe mächtiger Tannenhochwaldungen , ff . Lustige Fremdenzimmer .Vorzügliche Küche und Keller . Pensionspreis Mk . 4 .50 bis 6.—. Fürlängeren Aufenthalt sehr zu empfehlen . Prospekte bereitwilligst ,

10.3 Der Besitzer : A . Neugart .

Kl Stammt Titisee n m in sut. i

Sans I. Ranges in schönster Lage am See, mit gr . schatt . Park.leg . Säle . Terraffe u . Restaurant I . Ranges m . herrlich . Aus¬
blick auf See u . Gebirge . Pension m. Z . von Jl 7.— an . Bäderim Hause u . im See . Lawn -Tennis . Eigene Forellenstscherei ,Segel - u . Rudersport . Auto -Garage . Prospekte z . Verfügung .Telephon Neustadt Nr . 27 . R . Wolf ,4115a früher „Hotel AI Hayat“

, Helouan bei Cairo .

Vermisst
wird niemals die Wirkung echter
Steckenpferd - Teerschwefel-Seife

v . Bergmann & (So., Radebeul
Schutzmarke : Steckenpferd ,

regen alle Hautunreinigkeiten und
Hautausschläge , wie Mitesser , Flech¬
ten , Blütchen . Röte des Gesichts ic.
ä St . 50 Pfg . bei : 1805a
Carl Roth , Hofdrog . , Herrenftr . 26,Wilh . Baum , Werderstraße 27.

■■■■nunHUUUMniiiHuiHHnH ■ ■nmimnilwiuiiiaiBad Liebenzell . 4343a S

Neu ! Hosenhalter
Keine Hosenträg . ob . Gürtel mehr
nötig . O Dauerwäsche „Zelida "

, O
Feuerzeuge O Spielkarten aus
Celluloid oder Karton abwaschbar ,
unverwüstlich O sow . andere prakt .
Neuheiten . Hoher Verdienst für
Wiederverkäiif . Lohnend . Neben¬
erwerb für Jedermann .
Bersandh . Otto Engsrt , Leipzig 117,Braustratze 27 . 5261a

Bewährtes Zucht -
geflügel , Jtal .

Hühner , Brnteier ,Perl - und Trut¬
hühner , Enten ,

Gänse , Brutösen ,
Futter - u . Trink -
geschirreLegnefter
zerlegb . Gestügel -

ställe . k - i- oa gratis . 34a
Geflügelpark in Auer -

b ach 82 sHeffen).

WerhatMbelbedarl?
^

Bon einem erstklassigen
Möbelgeschäfte (kein Ab¬
zahlungsgeschäft ) erhalten
zahlungsfäh , Personen
ohne jed . Preiserhöhung

tinadne Md , fenie
bei monatlicher Zahlungs¬
weise «nd billigsten Preisen .

Tadellose Bedienung .
Strengste Verschwiegenheit .
Gest. Offert, mit Bedarfs -

angab« beförd. z. schnellsten
Erledigung unter Nr . 9781
die Erv - der „Bad . Preffe ".

Drehbank mit Fuß - und Kraft -
betrieb zu verkaufen . B20216 .2.1

Maienstraße 1a , II. Hths .

j Gasthof u. Pension zum Ochsen . [
5 Günstige , freie Lage , nahe beim Walde . Grosser Garten beim Haus , g■ Freundliche Zimmer mit guten Betten . Bad . Elektr . Licht Telephon. ■
■ Bekannt gute Küche. Erholungsbedürftigen , Touristen bestens empfohlen,
n Prospekte durch « ehr . Emendörfer .

Ermatiogen am Untersee.
Reizende , staubfreie Lage in grossem Naturpark , anschliessend
Buchenwald und schattige Wiesen . . Spaziergänge mit Aussicht aufden Untersee . . Zentralheizung , Wintergarten , Billard , Kegelbahn ,Turnsaal , Tennis nnd eigene Seebadanstalt . . Auto - Garage .

Pensionspreis von Frs . 7 .— bis 10.— . 5500a
Faznilienarrangement . . Reduzierte Preise Frühjahr und Herbst

Nähere Auskunft und Prospekte durch die Leitung :
E . Marti , längs . Obk . der Kuranstalt Schöneck .

Ein Idyll als
^ ^ ^ Luftknrort

in geschützter alpiner , Wald - u . wiesenreicher Land¬
schaft und zuträglicher Höhenlage :

Hotel -Kurhmis Engel in Emmetten . 800 m ü . M .u. 360 m ob dem Vierwaldstättersee u . am Fußedes aussichtsreichen Niederbauen .
Tagespreis Mk . 4— 5 .50 . Prosp . 3812a

Breiter Strand , ausgedehnte Waldungen, Warmbadehaus Kur-Konzerte, Theater . Keine Mückenplage . Elektrischefchaus,

Q
Wasserleitung . Bahnstation Arendten. Besuchs -Ziffer 1910 : 9000. — Prospekte durch die Badeverwaltung .

Prospekte : Friedrich Kern , Karl -Friedrichstr . 22. 3182o.8 .8

rendseeSJ
Bestellen Sie

ieiWillkSchubert , taimiFreilmrgLi
ein Postkistchen ic **a’

Echtes Schwarzwälder kirschwasser
( S Flasch «« Mk . 7JiO frko . Nachnahme .)

VF ES wird nur garantiert echtes Erzeugnis versandt.

Durl « eh. 10167.2. 1

3 Hobelbänke von 4,30 Mir . lg. mit Vorderzange , 1 Hobelbank,5 Mir . te -, 0,85 Mir . bt . mit 2 Vorderzangen , S Zimmer - und 1 vier¬
rädriger Wagen mit Schild u. Pritsche , verschiedene Baumateria¬lien , Fenster , Türen . Ziegel vom Abbruch, neue Dielen , saubereLauen , Spalier - u . Decklatten und Schindeln verkauft billigst.

.loh . Semmler , Ziuluittuieister.

n « v« i . i 1

Kohlensäorebäder nnd
elegante 3730

Wannenbäder.
L, IL und IIL Klasse .

Für Damen und Herren geöffnet :
„ Werktags vormittags 7 bis
1 Uhr, nachmittags /,3 bis
'/,9 Uhr und Sonntags vor¬
mittags 7 bis 12 Uhr “,

Krankheiten
jeder Art behandelt durch 3750

Naturheilkunde
Magnetismus Hypnose
R.Schneider , Riippurrerstr. lQ 1
Berater der Naturheüvereine Karlsruhe
und Umgebung . 20jähr . Erfahrungen
12 Jahre hier am Platze . — Tel eph. 1741

Graue Haare
machen 10 J&hre älter . Wer auf die
Wiedererlangung einer naturgetreuen ,waschechtenFarbe des Kopf- oder Bart -
haaree Wert legt , gebrauche unser ge¬setzt. geschützt. Crinin, das Weltruf er¬
langt bat, weiles eia durchaus reelles,un¬schädliche« ujüeuials versagendes Hi ttelist Preis 3 H . Funke & Ca ., Berlin S. W.
Verk . L d. Kronen-Apotheke , Karlsruhe i. 8

Die
besten j , jr aus

nachge -
teiften

mürben durch -
lesenen Aepfeln

f littet 30 u. 35 Pfg .^ * Berbess . Kur -
Apfelwein

lRotw ., Verschnitt , Schiller -
ersatz ) 4502a

50 Pfg . bahnsrachtfrei liefert
8ÜI,N JJ GrotzkeltereiHUOO11 . Heppenheim . B .

privat -

Haushaltschule .
Tüchtiger , erfahrener Haushal¬

tungslehrerin ist nette Gelegenh .
geboren , ihre Kenntniffe für ein
neu eingerichtet . Töchterpensionatin schönem Oberamtsstädtchen
Mittelbadens zu verwerten .

Näheres bereitwillig unter 3tr .
5954a an die Exp , der Bad . Preffe .

Ferienpenfton.
Von gut . Beamtenfamilie (Aka¬

demikers auf dem Lande — in der
Nähe Freiburgs — wird während
der Schulferien oder schon früher
ein Kind in Pension genommen .

Anfragen unter Nr . 5913a an
die Erped . der „ Bad . Presse " erb .

16000 Mk .
per 1 . Juli auf 1 . od. 2 . Hypothekvom Selbstgeber auszuleiheu .

Angebote unter 8520250 an die
Exped . der „ Bad . Preffe ".

gut erhalt .
. - i-r . . - -J * zu kaufen

lesucht . Offerten unt . 8520464 an
>ie Exped . der „ Bad . Preffe " .

Pianino ,
kreuzsaitig , nußbaum poliert , mit
Aufsatz, fast wie neu . wegen Weg-
zug btlltg zu verkaufen . B20413

isenlohrstratze Iva, III .
8« «MItnct Settroff
rst billig zu verkaufen. 8320204.

Ostendstrastel , 2. Stock.

itt-j



Sette 6 « oötrdtc Urefre .
Ernennungen, Versetzungen, Iuruhesetzungen etc.

der etatmäßigen Beamten der Gehaltskiasien H bi» tl . sowie
Eraeunnngen . Versetzungen rc. von nichtetatmäßigen Beamte «.

Menst«- »es tt . I »«t 1-11.

— Oberdirektion des Wasser - und Straßenbaues . —
Beamteneigenschaft verliehen :

- den Landstraßenwärtern : Johann Georg Meier in Königschaff¬
bansen, Johann König in Seckach ; dem Brückenwärter : Friedrich
Schönt in Treffern .

Versetzt :
di« Geometer : Friedrich Hettler in Kenzingen zum Bezirks¬

geometer in Pforzheim , Emil Wagner in Gernsbach zum Bezirks¬
geometer in Meßkirch; der Geometerkandidat : Richard Jdler in

.Achern Mm Bezirksgeometer in Offenburg ; der Bureauasfiftent : Ernst
Eteiglehner in Heidelberg zum Bezirksgeometer in Wiesloch ; die
Bureaugehilfen : Franz Schmieg in Mosbach zum. Bezirksgeometer in
Müllheim , Georg Wilhelm Siefert in Karlsruhe zur Kulturinspektion
Lörrach.

Zugewiesen:
der Geometer : Robert Holl dem Bezirksgeometer in Lahr ; der

Geometerkandidat : Hermann Hölderle dem Bezirksgeomete : in
Breisach.

Entlassen :
die Landstraßenwärter : Friedrich Eiche in Schopfheim (auf An¬

suchen) , Robert Hetz in Steinegg (auf Ansuchen ) , Anton Kaiser in
Weiterdingen (wegen Krankheit ) , Ferdinand Sulzberger in Wasser
(wegen Krankheit ) , Barnabas Wick in Gernsbach (durch Kündigung ) .

— Grotzh . Gendarmerie -Korps . —
Befördert :

Johann Eberl «, Wachtmeister in Rastatt zum charakterisierten
Oberwachtmeister ; die Vizewachtmeister : Jakob Herrmann in
Efringen , Anton Regensburger in Karlsruhe , Otto Grab in Knie¬
lingen , zu Wachtmeistern.

Im Zivildienft angestellt :
Johann Hetlinger , Gendarm , als Gerichtsvollzieherdienstverweser

in Mannheim .
Versetzt :

di« Gendarmen : Georg Beinerl von Tengen nach Donaueschingen,
Max Regelin von Weisenbach nach Flehingen , Eugen Straßner von
Bruchsal nach Weisenbach, Karl Seiger von Karlsruhe nach Bruchsal ,
Ferdinand Mörder von Durlach nach Tiefenbronn , Karl Elsässer von
Tauberbischofsheim nach Wertheim .

In den Ruhestand getreten :
die charakterisierten Oberwachtmeister : Philipp Wind in Karls¬

ruhe, Johann Eberle in Rastatt , sowie Adolf Schüler, charakterisierter
Bizewachtmeister in Lahr .
Bus dem Bereiche des Grotzh . Ministeriums der Finanzen .

In den Ruhestand versetzt :
Kanzleiassistent Ludwig Kenzler beim Finanzministerium unter

Anerkennung seiner langjährigen treuen Dienste.
Etatmäßig :

die Forstwarte : Wilhelm Drüssel in Tennenbach und Wilhelm
Loh» in Forchheim.

Versetzt:
Forstwart A. Hofmaier in Schonach-Elzbach nach Durbach-

Brandeckhof.
Zuruhegesetzt:

Forstwart Johann Rapp in Hamberg unter Anerkennung seiner
langjährigen treuen Dienste.

Sestorben :
Die Forstwarte : Karl Kies in Langensteinbach und Michael Sei¬

ger in Durbach.
Etatmäßig angestellt :

dckt Hilfsauffeher Joseph Keck in Mannheim als Riederlageauf -
feher.

llebertragen :
dem Bizewachtmeister a . D . Johann Lang in Mannheim

Steuereinnehmerei Wallstadt .
versetzt :

der Steuereinnehmer Wilhelm Ullrich in Pforzheim nach Lahr ,
der Kanzleiassistent Eustach Jtta in Stichlingen nach Karlsruhe , der
Rebenzollamtsasfistent Joseph Löhle in Kleinlaufenburg in gleicher
Eigenschaft zum Rebenzollamt II Bühl und mit der Stelle eines Vor¬
stehers daselbst betraut , der Zolleinnehmer Gottlieb Fischer in Rötteln
in gleicher Eigenschaft zum Untersteueramt Rastatt und mit der Ver-
sehung einer Untersteueramtsassistentenstelle betraut .

Seines Dienstes auf Aufuche « enthoben ■'
der Untererheber Georg Schreiner in Wallstadt .

— Staatseisenbahnverwaltung . —
Ernannt :

zu Lokomotivführern : die Reserveführer : Johann Henvle in Frei¬
burg , Ludwig Schneckenbergerin Offenburg , Heinrich Blum in Mann¬
heim, Albert Keßler in Offenburg , Joftph Schroff in Waldshut , Her¬
mann Reiz« in Singen , Friedrich Sünter in Karlsruhe , Wilhelm
Vogel in Karlsruhe ; zum Kanzkeiasfiftenten : Schaffner Ernst Mer
in Durlach .

Etatmäßig angestellt :
als Bureauasfiftent : Rechnungsgehilf « Albert Jung in Lauda ;

als Schaffner : Adam Kenne in Heidelberg , Karl Koch in Lahr -Stadt ,
Robert Schäfte in Radolfzell , Wag ' nwarte . Johann Weigel in Bruch¬
sal ; als Lademeister : Johann Krauß in Kehl , Adam Flick in Mann¬
heim, Philipp Sandritter in Mannheim , Anton Früh in Konstanz ;
als Rottenführer : Wilhelm Bertsch in Bietigheim ; als Bremser :
Franz Taver Huber in Offenburg .

vertragsmäßig ausgenommen :
als Lokomotivheizer : August Beutenmüller von Freiburg , Otto

Ruf von Mannheim , Franz Honftetter von Konstanz, Karl Winter -
halder von Freiburg ; als Bahn - und Weichenwärter : Hermann Mül¬
ler von Bermatingen , Robert Kunkel von Freiburg , Johann Wunder !«
von Unteralpfen .

Versetzt;
die Stationswart « : Philipp Heuberger in Stebbach nach Zim¬

mern , Anton Weber in Zimmern nach Gerlachsheim ; die Eifenbahn -
asflstenten: Hugo Schechter in Ottersweier nach Steinbach , Joseph
Scheuerman« in Wolfach nach Schiltach, August Paul in Konstanz
nach Gottmadingen , Alfred Kull in Ettlingen nach Schliengen , Wil¬
helm Dietz in Lahr -Stadt nach Sinsheim , Wilhelm Hoffman« in
Schopfheim nach Grenzach; die Bureaugehilfen : Valentin Mohr in
Grünsfeld nach Königshofen , Erhard Diehl in Gerlachsheim nach Eun -
delsheim , Georg Scholl in Eundelsheim nach Steinsfurt , Wilhelm
Menzel in Mannheim nach Karlsruhe ; die Kanzleigehilfen Georg
Moll in Eberbach nach Basel , Hermann Däschle in Basel nach Singen ;
die Schreibgehilfen : Adolf Grießer in Singen nach Basel , Theodor
Rinkert in Offenburg nach Karlsruhe ; die Schaffner : Karl Eicher in
Rheinau « ach Mosbach , Leopold Sauler in Mannheim nach Rheinau ,
Adolf Wernet in Freiburg nach Karlsruhe .

Entlasten :
Bahnsteigschaffner Karl Werner in Schopfheim (auf Ansuchen ) ,

August Gerbert von Heidelberg , zuletzt Reserveheizer in Karlsruhe
(auf Kündigung ) .

Gestorben:
Weichenwärter Wilhelm Fix in Lahr -Dinglingen .

Züddeutscher Malermeistertag in Neustadt a. y.
(-) Neustadt a. d. H., 26. Juni . Der 11 . Derbandstag des Süd -

deutsthen Maler - und Tünchermeister-Verbandes ging heute abend zu
Ende . Den wichtigsten Teil ' der heutigen Verhandlungen bildete die
Beratung der Anträge . Eine lebhafte Debatte entstand über einen
Antrag des Badischen Landesverbandes » daß der Süddeutsche Maler¬
und Tünchermeister-Derband in Zukunft den Titel „Eauverband Süd¬
deutschland, Gau III des Hauptverbandes deutscher Arbeitgeber -Der-

bänd« im Malergewerbe führen möge . Besonders die Zentralleitung
sah in diesem Antrag « das Mittel , den bestehenden Verband aufzm
lösen und einen ganz neuen Verband an seit« Spitze zu stellen. Auf
ihren Antrag hin wurde der Antrag als statutenwidrig verworfen
bezw . überhaupt nicht zur Abstimmung gebracht. Ferner wurde
einem Antrag des Landes -Derbandes Bayern -Nord gemäß beschlösse»,
daß der Süddeutsch« Berbaadstag fortab nur alle 2 Jahre stattstndet.
Ein Antrag desselben Verbandes , di« Zahl der Delegierten zu den Her¬
bandsragen zu verringern , wird abgesetzt , ebenso ein Antrag auf An.
stellung eines Verbands -Sekretärs . Angenommen wird «in Antrag
des Landesverbandes Württemberg , daß jene Mitglieder , welch« jähr¬
lich weniger als 600 Mark Löhne zahlen , wohl den Beitrag zum QSk,
deutschen Maler , und Tünchermeister-Verband zu leisten haben , da¬
gegen zur Beitragsleistung fiir den Arbeitgeber -Verband nicht heran»
gezogen werden . Abgelehnt wird ein Antrag der süd« eftdeutsche,
Einkaufsgenossenschaft, daß von der Hauptversammlung Hamburg 1811
tausend Mark zur Unterstützung der Propaganda des Zentralverbande ,
der Maler -Einkaufsgenossenschaften Deutschlands bewilligt werden
Dagegen wird dem Arbeitgeber -Verband nahegelegt , das Genosten -
schastswefen noch mehr als bisher in den Bereich seiner Fürsorge z»
ziehen. Der 1. Vorsitzende der Zentralleitung Rik . Stolz -Münch«^
der 2. Vorsitzende Mark . Ramps -München , der Kassier Joh . Meier-
München wurden wiedergewählt . Zum 1 . Schriftführer wurde der
bisherig « 2 . Schriftführer , Kagel -Partenkirchen gewählt , an best«,
Stelle Link-München. Der Derbandstag 1913 findet in Stnttgmt
statt . _ _ _

Wodurch mag nur Fräcleto
Unreinheiten : Milesier , Pusteln ufw. losgeworden und zu diesem rofi.
gen Antlitz gekommen sein ? Die Antwort liegt rm Gebrauche der für
die Hautpflege so wichtigen Myrrholinfeife . 470,
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Rr . 27 des
fitarlsrnbcr MobumigsoLikzeiger"

der „ Badische « Prefle "

wurde heute ausgegeben und enthält die neueste Zusammvch
stellung der in der „Bad .Presse" zum Vermieten ausgeschrieben ^
Zimmer - Wohnungen , Lodenlokale - Bnreans - Ge¬
schäfts - und Lagerräume , Werkstätten , Keller rc.

Der »Karlsruher Wohnungs -Anzeiger " wird in der Expo«
dition der »Badische« Presse", sowie in ihren sämtlichen hi^ jetz
Filialftellen gratis abgegeben ; auherdem liegt derselbe in alle»
hiesigen Friseargeschästen auf .

7
. preislsgen :

0 . 1039
Ml , 12 50

mr 15 LO
/UlanwrkauümScbtihhatts :

Landauer
Kaiserstrasse 183, Telephon 1588.

Wegen Wegzug eine tapezierte
Wand zum Abteilen eines Zimm .
»der Ladens , 6,90 lang , 3,16 hoch .
9980411 Eifenlohrstr . lQA. 3 . St .

Schöne Waschkommode jü 12.—,
Küchen -Einrichtung von , 36 an ,
pol. , saub., aufger . Bett „ 25 .—,
saub., kompl . Bett „ 46.—,
ichöneS , starkes Sofa _ „ 25 .—.

Haupt Jt 85i— sind zu verkaufen.
Lefsingstratze 3», im Hof .

Einziekong dubioser
28. 16 Forderungen .
Große Erfol «

Kar

4 Gespielte gy4g

Pianos
einige bessere Instramente,
in tadellosem Zustand , hat
unter Garantie za verkaufen

L H . Maurer,
Pianolager ,

5.

ein Bund Hausschlüssel . Hirsch" - " “ fctf "strotze 118 stecken geblieben~ Io"Gegen Belohnung Boeckhstr . SS.
Bäckerei abzugeben._ 10172

39 “ Verloren ' VC
zwisch. Machy-, Karl - u. Kaiser¬
straße, schwarzgrau gestr. Herren¬
weste. D . ehrl. Find . w . geb ., dies ,
b. Schröder & Frankel , Kaiserstr .
211, abzugeben._ S920443

1
rügest »
ungSgel

Kanarienvogel
flogen. Abzuhol. geg . EntrückAbzuhol. geg . Einrück-

Waldhornstr . 10, II.
Abzuhol.
gesEm

eld .
Raftatterstraße 1 , Ul.

rückungsgebuhru . Futte
J« nd ,

SKWmm-KmiA« ,neue , elegante , für den enorm btSi'S-

Friedrichstr .
Weg . Umzug ist bill . zu verk . :

1 Dekatierhafen , 2 Firmenschilder ,
lkäfia, 1 Bohnenfta1 kl. Vogelkäfig , 1 Bohnenstander ,

1 Reitsattelbock, 1 dreiarmig . Gas¬
lüster u . 2 eins. GaSlampen sowie
3 groß . Bilder in Rahmen . B20417

Kaiferstratz « SS, 3. Stock .

(Adler u. Gritzner ) mit Freilauf ,
sowie Wege « Wegzug billig zu ver¬

kaufen : Picrntno , GaSzuglampe ,Gaskrone (neu , 3flammig ) , einfache
Gaslampe , Bohrrnftänder . Regu-
lateur , modern , ^ tonatserdbeeren ,große Frucht . St . 10 A . 9920412

Eisenlobrstratze IM , 3. Stock .

Dm»en-F«chrrad, Dampfkessels
mit Freilauf , Marke Adler, tadel¬
los erhalten , ist um den billigen
Brei » von 65 M au verkaufen.
9920407 Lnifenstratze 36, Part .

stehender, ausziehbarer Kreuzrohr». hei . _ w
Kesiel , 6 qm Heizfl., 7 Atm. «*
bestem Zustand , billig zu veriatcke»-
AuSkunst durch Uraf ,liftB ' ‘ ‘schinenbau, Virtoriastratze .
Aam >| gebrauchter , noch sehr

gut , für 16 Mark ab¬
zugeben

Au!
«Hf die
«rsiner,
^ ie « h
fflch in

übe
au,

.« bliki
tzortv
Da Rh' irzere

-geltere « Fahrrad „• tt »erkaufen. 232046b
Philippstraße 17.

Eimge präparierte Vogel wegen
Todesfall billig zu verkaufen.
9320462 Kaiserstr . 110 , II .

Verkaufe einen 1 Jahr alten Eine noch recht gut erhaltene

GasolmamagelWartburg ) werden äußerst brllrg
abgegeben im 10161

ÜiMoluü HMtraße 27.mit 21/, H .P ., wert unter Preis ,
verkaufen. 5888a.3.3
Markgräfler Rachrichte«

G. m. b. H.
Müllheim (Baden,

Rüde , äußerst folgsam, als Begleit¬
oder Polizeihund sehr geeignet.
£fferten unt. 5835a an die Exped.

x . Bad. Presse" . 2 .2

Wegzugsh. erns. Betten , Racht-
schr ., Kommode , Tische, Küchenein
richtung rc. billig zu verk. B20408

basierte.

Ern Kindcrlieg - und
ist billig zu verkaufen.
B204SS Derderstraße 64,

Sltzwogen ein alt .Lvfa . S gute
ettröste, rot rosa.

Sailerüroüe 36t. 4. 6t
B204Ä

An» dem
Leben einer Dame

(Bild 14)

Reise -
Vorbereitungen

Ant Reisen sollte man nie ohne „4© t Eau de Cologne
sein. — Bdebt ausserordentlich die Nerven , verleiht der
Atmosphäre im Eisenbahn -Coupe wohltuende Frische und
macht den Aufenthalt angenehm . — Hohe desinfizierende
Wirkung , somit grösste Hygiene . Bei Stad »- Belästigung,
im Gedränge etc . bringt eine Abwaschung mit „40r “ köst¬

liches Wohlbehagen und neue Spannkraft . —

Mi# feiwonde anr (8c Marke und weise jede Nechalnmng,
jedes nänderwertige Erzengnis zwäek. weQ für Teint and Hast nur
•cbädüeb. — „4@l Eaa de Caiegne“ ist nach nr-eigeastem Reeept
destilliert ausanverfüschlen,nordenellerbestenRohstoffen '

rit Onginalfksche M . 1.75.
Seit 1792.-
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Versammlungen und Kongresse.
= München , 27. Juni . Für den am 12. und 13. August in Mün -

fen stattfindenden 15. Berbandstag des süddeutschen Fußball -Ber -
jaides ist u . a . folgende Tagesordnung festgesetzt : Jahresbericht , Rech-
^ ngsablage , Anträge , Ortswahl für den nächsten Berbandstag , Ent¬
astung und Neuwahl des Eesamtvorstandes , Wahl von drei Kasten-
Küfern und zwei Verbandsbevollmächtigten für den Bundesausschuh
jts Deutschen Fuhball -Bundes , Verschiedenes, Uebergabe der Pokale
tfb Diplome an die Verbands-, Kreis- und Gaufieger.
L,,Pt »ersammluug des Vereins der bad. mittlere » Justizbcamteu .

) ( Karlsruhe , 27 . Juni . Unter sehr reger Beteiligung wurde die
«ouptversammlung des Vereins der badischen mittleren Juftizbeam -
M am 24 . und 28 . Juni hier abgehalten . Auf Samstag nachmittag
i Uhr war ein« Hauptvorstandsfitzung im Amtsgerichtsgebäude ein-
fciufen . Daran schloß sich im Hotel Friedrichshof ein Begrützungs-
Hend, der einen sehr gemütlichen Verlauf nahm.

Sonntag morgen 10 Uhr begannen die Verhandlungen der Haupt -
^ rsammlung im Amtsgerichtsgebäude . Der Vorsitzende Kanzleirat
Mel -Mannheim erstattete den Jahresbericht , der mit Befriedigung
^lfgenommen wurde . Daran schlossen sich verschiedene Geschäftsbe¬
richte.
. Im weiteren Verlauf « der Verhandlungen wurde insbesondere
hie durch die Zivilprozeßnovelle eingetretene erhebliche Mehrbelastung
her Ziuilgerichtsschreibers erörtett und Einreichung einer entsprechen¬
den Vorstellung Hierwegen sowie in Bezug auf die mißliche Lage der
Mt verwendeten Aktuare beim Ministerium einstimmig beschlosten .

Nachdem noch verschiedene Anträge erledigt waren , erfolgte die
einstimmige Wiederwahl der Mitglieder der Zentralleitung . Als
9rt der nächsten Hauptversammlung wurde Konstanz bestimmt . Um
j Uhr nachmittags begann sodann das gemeinschaftliche Mittagesten .
Daran schloß sich im Hotel „Friedrichshof " ein Festbankett an , zu dem
sie Mitglieder mtt ihren Angehörigen sich sehr zahlreich eingefunden
schien. Das Eintreffen eines Begrüßungstelegramms des Bundes
der deutschen Justizsekretäre wurde freudig ' ausgenommen . Den
Slanzpuntt bildete di« vorttefilich gelungene Aufführung eines
Theaterstücks . Vorträge , Lieder , Toaste wechselten in bunter Reihen¬
folge . Ein flottes Tänzchen, an dem sich Alt und Jung beteiligte ,
jildete den Schluß. Alle Teilnehmer waren hochbefriedigt über den
hhöiren Verlauf sämtlicher Veranstaltung en.

47. Jahresoersammlung der Südwestdeutschen Konferenz.
0 Metz, 26 . Juni . In den schönen Räumen des neuen evang .

tzereinshauses bewegt sich eine bunte Menge . Aus Baden bemerken
chr u. a . : Prälat Echmitthenner -Karlsruhe , Oberstleutnant a . D.
Hreiherr v . Rüdt -Heidelberg , Ctadtpf . Kottermanu -Freiburg . Die
dösten süddeutschen Kirchenregierungen wie auch der Statthalter der
tzöchslande haben freundliche Grüße gesandt . Nachdem schon gesterneinem Festgottesdienst und einer Begrüßungsversammlung —
*tt einem bedeutsamen Vortrag von Pfarrer Cordes -Hamburg über
sie Innere Mission als Vermächtnis der deutschen Reformation —
sie Tagung eingeleitet worden , begannen heute Morgen die Bera -
Mgen mit einer Spezialversammlung über die Aufgaben der Inneren
Kistio» au durch ihren Beruf gefährdeten Frauen . In erster Reihe
hvidelt es sich dabei um die Kellnerinnen .

Frau Duvernoy -Stuttgatt gab aus ihrer achtjährigen Erfahrung
herüber ein warmherziges Referat . Es gibt zur Zeit 110 000 Gast-
« ttsgehilfinnen in Deutschland. Die schlimmsten Uebelstände kom¬
men davon her, daß der Beruf ausgeübt wird von ungelernten Mäd -
hen, die diese Beschäftigung nur als Durchgangspuntt betrachten . Die
Hebung.des Standes muß darum einsetzen mit der Schaffung einer
Standesorganisation , wie sie jetzt vom Zenttalverband der Eastwirts -
tzchilfiunen angestrebt wird . Im einzelnen ist zu verlangen ein Min -
tchlohn (30 Ji pro Monat ) , ein Lernjahr in guten Lokalen , Sani -
Mg der Wohnungsverhältuiffe und vor allem die Besttmmung . daß
ter Kellnettnnenberuf nicht vor dem 21 . Lebensjahr ergriffen werden
ftrf. Ergänzt werden muß diese Standesbewegung durch charttattve
Mgkett , Gründung von Heimen rc.

In der Anssprache vertraten Freiherr A . v . Söler von Baden -
Laden und Pfarrer Hofset-Kurzel den Standpunkt der Frau Eeh .-
Sat Jellineck, die bekanntlich die Abschaffung des Kellnerinnenstandes
ordert . Im übrigen sprachen sich sämtliche Rednerinnen und Redner
iir die Reformbestrebungen aus , die durchaus als hoffnungsvoll zutetrachten sind.

lleber die Ladnerinnen » Fabrikarbetteriunen , Schanspielerinuea rc.
ftach stch in einem weiteren sehr interestanten Referat Frl . Winnecke-
Araßburg aus . Auch hier ist der Hauptnachdruck auf Förderung der
Selbsthilfe in Standesorganisattonen zu legen. Von großem Wert istiwswirtschastliche Ausbildung , wofür Baden als Muster dient . Sehrte-tftensioert sind die Bestrebungen des Stühlinger Vereins für
tkbeiterinnenheime. Für die Ladnerinnen ist Sonntagsruhe zu er¬
geben und ausreichende Bezahlung für die Schauspielerinnen , Hilfe

m Beschaffung der Garderobe und größere Sicherung ihrer Anstel-
tMgsoerhältnisse. für Me entsprechende Einwirkung auf Eefinnungs -
tildung in evang . Vereinen .

Rach einem gemeinsamen Mtttagessen folgte nachm. 3 Uhr die
aste Hauptversammlung , wofür das Thema vorgesehen war : die Be-
sietnng der Autarttät für die Bolkserziehung . Pfarrer Tordes -Ham
iurg erstattete darüber das Referat aufgrund folgender Beffätze:

1 . Die Lösung des Erziehungsproblems , Autotttät und Freiheit»r rechte Verhältnis zueinander zu setzen, ist , zumal bei der Erziehung«mes modernen Kulturvolkes , ebenso wichttg als schwierig.
2. Es muß anerkannt werden , daß die individualistische Eeistes -

fiSmung als Auswirkung protestanttschen Geistes einen Fortschrittbedeutet, und das Ziel auch der Volkserziehung in der Neubildung«s äußeren Gesetzes der Autorttät zum inneren Gesetz der Freiheit
N suchen ist.

3 . Die gegenwärtig « lleberspannung des Individualismus aber
ch ungereimt , ja verhängnisvoll , und schlägt um in die Tyrannei
solscher Autotttäten .
. 4 . Dem negativen Beweffe gesellt sich der positive. Der Mensch

zur Ehrfurcht , zur dienenden Hingabe an ein Höchstes geschaffen .An Volkstum bedarf zu seinem Gedeihen gemeinsamer Ideale und
Mr Sitte . Die große, gesegnete Erziehettn der abendländischen

lker und ihrer Jugend war die Kirche Roms mtt ihrer sttaffenMtorttät . In der Geschichte des Volkes Israel , dem klassischen Bei -
Mle rechter Bolkserziehung , bildet das unbedingt verpflichtende
Asetz vom Sinai die pädagogische Grundlage . Autorttät ist unent¬
behrlich als Durchgang zur Freiheit und als Gegengewicht für sie.
. 5. Als praktische Schlußfolgerungen ergeben sich zwei ernste For«rruugen:

a) Die Forderung an alle christtichen Volksfreunde : Helft die
gottgewollten Autotttäten stärken!

b) Die Forderung an die menschlichen Inhaber der Autorttät :
Hebt den Mut und die Demut zur Autotttät !

■ In der Aussprache trat lebendig die große Schwierigkeit des Pro¬
blems hervor , die in der Mangelhaftigkeit aller menschlichen Autori¬
tär liegt , auch herrschte volle Einigkeit darüber , daß die Stärkung** Autorität ein wichtiges Ztttbedürfnis ist.

tt^ rohr»
Atm. *
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>. 7833
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Had ctg
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1. Stock.

Geschäftliche Mrtterlunaen . ^
Auf Versicherung gegen Einbruchsdirbstahlschädea sei im Hinblick

.
'» s die Fetten - und Reisezett auch an dieser Stelle ganz besonders
Mmerkfam gemacht, da sich deren Notwendigkeit immer mehr erweist.
Die Rheuania -Berficherungs -Aktien-Gesellschaft in KSl» a. Rh ., welche°uch in Karlsruhe fett über 30 Jahren vertreten und gut eingeführt
P, übernimmt derartige Versicherungen sowohl für Haushaltungen
Jfe auch für Geschäfte . Die Gesellschaft hat zur Bequemlichkeit des
Acblikums für Haushaltungen sog. Kupon -Policen eingeführt , welche
rjwt vom Vertreter ausgefertigt und in Kraft gesetzt werde« können.
Die Rhenania gewähtt gleichztttig Reise-Uasall -Berficherung auch au
« rzere Dauer auf Grund selbst auszufertigender Police «. - 8788a

Am 1. Jeden Monats beginnen neue Kurse .

MERKU

SQdl Handelslftipanstalt and TOcbtEFhandelssdiulB

99 Merkur “

Kaiserstr . (13 (Ecke Adlerstr.) KärlSFühC Telephon-Nummer 2018

Größtes und ältestes derartiges Institut am Platze .
Prima Referenzen . — 6 Lehrer . ioi85

Gewissenhafte Ausbildung in allen kaufmännischen Lehrfächern für Damen und Herren .

Stenographie ( s^ Se u
y) Ulaschinensehreihen

Sachführung (einfache, dopp., amerikanische), Schönschreiben , Korrespondenz , luu !m. Rechnen, WechseUehre andScheckknnde, Rundschrift , Kontokorrentlehre , Handelslebre, Bank- u. Börsenwesen, Deutsch , Italienisch, Englisch,französisch etc. können Damen n. Herren in kurzer Zeit, bei miss. Honorar, erlernen .
Tanne lind tJhpnrlblinCD Auswärtige SehUler erhalten durch unsere Vermittlung Fahrpreiaormäasigung ;IflyplK UHU HUCliUnUl - - Ausführliche Auskunft und Prospekt gratis . -

Holland Amerika Linie
Etotterd am —IV cw -Vork

über Boulogne-sur-Mer.
SMiMM - Msl - WOk

von 18890 bis 37190 Tons
Wasserverdrängung

Abfahrten wöchentlich
jeden Samstag von Rotterdam.

Erstklassige Schilfe . Mäßige Preise .
Vorzügliche Verpflegung.

Nähere Auskunft und Billete hei 7
Karl Morlock ,Kari-Friedrichstr .26 , RondeUpl Tel. 768

Karlsruhe .
Wilhelm ileffmeister ,Schloßstrasse 2 . Telephon 122.

Bruchsal .
AlberTSeifried ,

Sedansplatz 10 . Telephon 359
Pforzheim .

Stenotypistin-Gesuch.
Hiesiges größeres Exporthaus sucht per 1 . Juli oder später per¬

fekte Stenochprsttn (System Stolze -Schreh) mit mehrjähriger Büro -
Praxis . die an flottes Arbeiten gewöhnt ist . Gefl. Ofletten mit Zeug¬
nisabschriften und Gehaltsansprüchen wollen unter Nr . 10059 an dre
Expedition der . Bad . Preffe " eingereicht werden . 2.2

r Für die Abteilung

Wollwaren
suchen wir eine

Altes Zinn,
Kupfer . Messing «. Blei kauft
fortwährend zu den höchsten Preisen

L Otto Bretschnelder ,4404* Zimtgießerei .
Karlsruhe , Herrenstraße 50

1 gut erhaltenes
Transporrdreirad -owie etliche

Zweirä- er
mit Frerlauf äußerst billig zu
verkaufen . 3.1

peler Lberhardt.
Fahrrabhandlnng .

Amaliensiratze &7.

en -A [ ili

Bnchhnlter iir WM
für baldigen Eintritt nack auswärts
(Nähe Karlsruhe ) gesucht.Bewerber , nur mit prima Zeug¬nissen, welche im Baugeschäfte tätigwaren , wollen Offert , mit Gehalts¬
ansprüchen unter Nr . 5972a an die
Exped. der „ Bad . Presse" senden .

fernen

Gesucht

für alle Gegenden Deutschlands ,welche fleißig und gesund sind,um mit ihrem eigenen Zweirad ,in einem ihnen zuzuteilenden
Bezirk , wo ca. 1000 Familien
wohnen , jeder Familie unsere
Artikel feinste Margarineund vollfetten Mar¬
garine - Käse , von 1 Pfund
an, wöchentlich frisch ins Haus
zu bringen . Es wird angemessene
Provision vergütet u. ein Minimal-
Einkommenvon 150 Mk . monat¬
lich garantiert , doch kann sich
dieses bei genügendem Fleiß in
wenigen Monaten auf den dop¬
pelten Betrag steigern. Offerten
mit Angabe des Alters, bisherigen
Lebenslaufs und Aufgabe von
Referenzen und ob kautians -
fihig an 5963a2 .1
Altonaer Margarine-Werke
Mohr & Co ., G . m. b . H.,

Altona - Ottensen .

Schneider
ob. Kaufmann,
der in Abänderungen der Herren¬
konfektion und Reparaturen be-
wandert , gesucht.

Offert ., GehattSansprüche. Photo,
unter 10181 an die
. Preffe".

1
suchen wir eine I

tüchtige Verkäuferin , 1
die, mehrere Jahre in der Branche täti >. Eintrimsse besitzt. Eintritt : Au >
gäbe seitheriger Tätigkei

war und gute Kennt -
lguftTevtember . Offetteu mit An-
n , Zeugnisabschriften , Gehaltsan -

59b6äSprüchen re. erbeten .
Lotz & Soherr , Mainz ,

^ ^
pezral - Haus in Kurz -. Weiß - u . Wollwaren

^ ^

Win . Lehrstelle.
Für unsere Eisenwarenhandlung

suchen wir sofort einen 3 .1

Lehvling
mit guter Schulbildung . Kost und
Wohnung im Hause . 0953a
Dletsche & Seidel , WaldShnt .

i iMftintr
als Beizer u . Fertiamacher , sowie
für feine Akkordarbeit bei hohem
Lohn gesucht. 10173

M . Reutlmger & Co.,
Möbelfabrik am Westbahuhof .

Vom 1 . Juli bis 1 . September ein

MöiXheu mml: %m
welche selbständig kochen kann und
etwas Hausarbeit mit übernimmt ,
zur Aushilfe gesucht. Bei persön-
licher Vorstellung wird Reffe ver-
ütet . 5976a.3 .1

Karlsrnherstr . 2. III.

Umbau, Mlmenflr. 8,in ruhiger , staubfreier Lage , sind

3 ZiMkwijhmzeii
auf 1 . Oktober oder 1. September
zu vermieten . Näh. im Bau od.
Scheffelstr . 55 , i. Lad . 10140.12.3

Mslhe l Simm-Milum
über 4 Treppen , sofort oder 1. Juli
zu vermieten . 9342*

Zu erfragen Kaiserstraffe 80 , I.
Kronenstraße 51, Seitenbau , ist
ein schönes Zimmer mit Küche p .
15. Juli od. 1. August an 2—3
Personen zu vermieten . 10176
Näheres das , im Laden .

Osteudstraßr 7 ist eine schöne
Wohnung, 2 gr . Zimmer , Küche
u . Zubehör in gut . Hause auf 1 .
Oktober zu verm. B20324

Wakdhornstraße 62 ist auf 1 . Juli
od. später eine Mansardenwoh¬
nung v. 2 Zimmern u . Küche zu
vermieten. Näheres daselbst im
Kolonialwareugeschäft. B20433

Aorkstraße 8 ist eine schöne Drei¬
zimmerwohnung mit Zubehör
sofort zu vermreten . Näher , bei
Traud , Uhlandstr. 2. B20437

gütet .
Rastatt .

Fleitzig . Hausmädchen
per sofort aesncht. B20416

Biktormsttmste 18 , 2. Stock .

Großbettteb in Karlsruhe sucht

tüchtigen Heizer.
Angebote unter Nr . 10190 an die

Exped . der „Bad . Preffe " erb . 2 .1

HM- il. ZyWllsihe
in gute Stelle gesncht. Monat 50 Ji .

August Kurz
Ketterers Branstübl ,

Pforzheim . 6968a3.1

Filialleiterin
I zur Führung eines Ge¬
schäftes der Lebensmtttel - >

\ brauche in einem Orte in
der Nähe von Karlsruhe
zu alsbaldigem Eintritt
gesucht. Offerten unter

! Nr . 10189 an die Exped.
der „Bad . Preffe " erb . 2 .1

Suche tüLe Köchin
auf sofort oder 1 . Juli , welche
Hausarbeit mit überrrrmmt . 3.1
10192 Zu erfrag . Varl straff« 86 .

Nach Italien (Billa am Meer )

ttlM Achill gesucht.
Näh. Eisen lohrstr . 32 , in . 10182

Zur Stütze meiner Frau suche
ich ein erfahrenes

Fräulein
aus guter Familie , das schon in
besserem Hause tätta war und in
der Küche, Hauswesen , Nähen rc.
erfahren ist. AellereS Mädchen
vorhanden , kleiner Haushalt von
2 Personen . Gefl . Offerten mit
Zeugnisabschriften u. Photographie
sind zu senden an 5950a
Fabrikanti -. Mett®*■» ■**«*•***

Brnclual .

Mädchen -Gesuch .
Ein reinliches Mädchen für den

Haushalt findet gleich ruhige
Stelle . Nah. Martgrafeustr . 26,
JJJ, Mck . rvchtS. .. ..... N2tztt6

Kür 1 . Juli
tüchtiges Mädchen
für 2 Personen , erfahren in Küche
und Haushalt , bei gutem Lohn

esucht. Vorzustell. von 11—4 Uhr.20318 Fttedenstraffe 22 , 2. St .
Gesucht aus 1 . Juli ein fleißiges

Älädchen
für Küche und
KSrnerstraffe 2i pausarbeit . Näh.

part . 10174.3.1
Jung , kinderloses Ehepaar sucht

sofort oder 1 . Juli ein
Mm Mädchen ■

ba§ etwas bürgerlich kochen kann.
3320406 Amalienstr . 49, I . St .

Tüchtiges Mädchen
für Küche u . Haus auf 1 . Juli gesucht
10191 .2. 1 Kaiserstraffe 91.

Ein zuverlässiges Mädchen , das
gut kochen u . die übrigen Haus¬
arbeiten versehen kann, findet
Stellung als Alleinmädchen bei
kleiner Familie auf 1 . Juli . Zu
melden Borholzstr. 15, I . B20445

Nach e»m .
Ein tüchtiges Mädchen findet

per Juli gute und dauernde Stelle ;
auch ist demselben Gelegenheit ge¬boten , das Kochen zu erlernen .

Offerten an Frau Gerwin , Wein-
stube Perkeo , Pforzheim , »^a .2.1

Junge Frau
oder Mädchen für vormittags per
sofort gesucht . 10177

Aorkstraße 44 , 2. Stock rechts.
Reinliche unabhängige Monate¬

frau gesucht für 2 Stdn . nachm.
8320375 .2,2 Sofienstraße 39.

Ste ! len - G e su ch e .
Junger , tüchtigerFraser

welcher auch auf Universal-Fräs
Maschinen (amettk. Fabrikat ) gut
eingearbeitet ist , sucht sofort Stell .

Gefl . Angebote unt . Nr . B2V456
a . d. Exp, der „Bad . Preffe" erb ,

Ein Mädchen
das schon in befferem Hause gedient
hat . sucht Stelle als Zimmer¬
mädchen oder für alles . Zu erfr .
Sophienstr . 11« , 1L 8320424.2.1

Jüngeres kräftiges Mädchen
sucht Steste als Zimmermädchen
auf 1 . Juli . Offerten unt . B20467
an die Exped. der „ Bad . Preffe"

Frau geht halbe Tage Wasche«
und Putzen . 3320444

Marienstr . 76, Hth. 2. Stock.

Vermietungen .
Wegen Wegzug ist eine 5Zimmer-

wohnung mit Küche , 2 Mansarden ,
2 Keller auf 1 . Ottbr . im 3. Stock
zu vermieten . Näheres Leopold-
straffe 3, 2. Stock . 2520319

Schönes Zimmer , in schönster
Lage der Kaiserallee auf 1 . Juli
zu vermieten. Zu «rfr . u . $820420
in der Exped . der „Bad . Preffe "

Möbliertes Mansardenzimmer
auf 1 . Juli zu vermieten . Näheres
Augarteustr . 55, IV . $820455
Durlacher-Allee 16, 3 Treppen , ist
ein gut möbl . Zimmer mit guter
Pension , freier Aussicht, Mn sol .,
befferen Herrn auf 1. Juli zu
vermieten. _ 5820418

Erbprinzenfttaße 28 , 2 Treppen ,links (m neuem Hause ) ist per
sofort oder 1 . Juli ein hübsch
möbl . Zimmer mit oder ohne
Pension an beff. Herrn zu ver -
mieten. B20451

Hirschstr . 32 , 2 . St ., ist gut möbl .
Zimmer mit od. ohne Pension , sof.
beziehbar, zu vermiet ., kann auch
als Wohn - u . Schlafzimmer ver¬
mietet werden . B20476

Ibsth möblierte Zimmer auf 15,
1 zu vermieten . Bu0421

Schillerftraffe 14 ist eine Man¬
sarde , möbliert oder unmöbliert ,mit Kochofen zu vermieten .

Näheres 2. Stock . $820468
Zirkel 3. II ., großes , fein möbl.
Zimmer an befferen Herrn in
gut . Hause per sofort zu verm .

Miet* Gesuche .
Hübsche

im 2 . oder 3. Stock auf 1 . Öktbr . od .
1 . Novbr . von kleiner Familie zu
mieten gesucht. Offert , mit Preis¬
angabe unter B20470 an die Exped.
der „Bad .- Preffe " erbeten - , 3.1
3 Zimmerwohnung

von jg . Ehepaar mit 1 Kind auf
1 . Okt . zu mieten gesucht . Offert ,
mit Preisangabe unt . Rr . B20433
an dre Exp , der Bad . Preffe erb.
Wshnungs -Gesuch.
Alleinstehende Dame sucht Zwei¬

zimmerwohnung in neuem Hause
auf 1 . Oktober. Offerten erbeten
unter Chiffre 8. K . 243 haupt -
postlagernd . 5820440

ünktliche Beamtenwitwe sucht
2 Zimmerwohnuug per 1 . Oktober .
Oststadt bevorz . Off . mit Preis
unter Nr. B20431 an die Exped.
der „Bad. Preffe " erbeten ._

Eisenbahnbedieusteter mit einem
Kind sucht auf 1 . Okt. 2 Himmer -
wohnnng , Vorderhaus , schoneMan -
sardenicht ausgeschloffen. Offerten
mit Preisangabe unter 9ir . Ä20465
an die Expedition der „Badischen .
Presse " erbeten . 2 .1

Beamter sucht auf 1. Juli ' schö
ad i

on
heizbar und in

i» freier Lage. >
Angebote mit Preisangabe unter

Nr . 6952a an die Expeoitton der
„Badischen Presse" erb ._ 2t2

Frl . sucht möbl. Zimmer bis 1 .
Juli . Off. unter Rr . B20434 an
die Exped . der „Bad . Preffe " erb.

Solides Fräulein sucht in gut .
Hause uumöbl. Mansardrnzimmer
od. möbl . mit Kochofen u .

' Waffer -
leitung. Südstadt bevorzugt .Augarteustr. 47 , Hth ., IV . , r .

1—2 Zimmer zum Möbelunt
stelle« zum 1. Juli gesucht . L
mit genauer Preisangabe un
Nr. B20410 an die Expedition l
„Badischen Preffe " erdete», ,
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Nassepdichte Kleidung!
Wetter -Mäntel für Herren und Damen

aus imprägniertem Strich- und Kamelhaarloden, in grau und oliv
22 .— 24 .— 27 .— 29 .— 32 .— 34 .— 38 .—

Loden -Pelerinen für Herren und Damen
aus imprägniertem Strich- und Kamelhaarloden

12 .— 14 — 16 .— 22 .— 26 .— 28 .— 36 .—

Gummi-Mäntel für Herren
aus Single- und Doublestoffen in mode, oliv, grau , schwarz

15 .50 22 .— 29 .50 33 .— 38 .—

Spezialität:
Engl. Mäntel
40 .— 66 .-

Gummi-Mäntel für Damen, auf Bestellung,
aus Single-Stoffen, chice Fa ; ons , aparte Farben,

29 .50 33 — 35 .— 43 . - 48 .- 55 .—

Regen -Mäntel für Herren
aus wasserdicht imprägnierten Stoffen engl. Fabrikat (Marke Pluvius ), modefarbig

29 .50 33 .— 39 .— 45 .— 55 .—

Spiegel L Wels
.

'// .

IMnnrntiBBi . Staut
Zirkel 28 .

Sä Schlachttag
wozu freundlichst einladet
B20457 Heinrich Schuhmacher

earute öffentl. Behörd . erb :IIS * diskret Darlehen von JC lOOfc
■' # » ab zu gesetzt . Zinsen ani
A ? 10 Jahre . Borges. Behördewird nicht benachr. ,k .Vor »chirL,—'a, ., v . Aberle sen„ Wiesbaden

200 Mark
gegen vünktl . Rückzahlung u . gute '
Sicherheit gesuckt . Offerten unter
B26469 an die Exp , der „Bad . Br,-

Mmchlll Lest ■JäP
Offerten unter Nr . 3320471 an die

Expedition der „Bad . Presse" .

$rityi| gel. »
nächst Karlsruhe mit gr . Garten
unter günft . Bed . zu verkaufen ev.
zu vermieten . Offerten unter Nr
5974a an die Ervedltton der «Bad.Presse" erbeten ._ 6.1

2 «och MH. AM,
CoupS u . off. Wagen , preiswert zuverkaufen . Offerten oder zu ersr.

'
unter Nr . 5973a in der Expedition
der « Badischen Preffe " ._ 6.1

Habe einen kräftigen
I/Üliu . Pont, . 7 Jahre alt ,v v * v * braun, Wallach , gut
im Zug , zu verkaufen . B20415.31
lllartiu Walter , Milchhandlung

Hockenheim .

Maßt« - Verkauf :
neue und gebrauchte. 2 u . 4 räder .
Handwagen mit und ohne Federn^1 Pritschenwagen mit Federn , 21
Break , für Metzger u . Milchhandlg.
paffend und 1 Kastenwagen , sogen.
Schuttwagen . 3323-

Karlsruhe . Karlstraste 31 .
Sehr gut erhaltener Kinder -

wage « mit Rohrgeffechtu . Nickel¬
gestell ist weg . Wegzug bill. zu verkf. c
2320448 Friedenstr . 16 . part .

Vekanntinaehnng.
Die Stadtverordnetenwahlen betreffend.

Die laut unserer Bekanntmachung vom 29. Mai 1911 auf vor¬
mittags 11 bis nachmittags 5 Ubr festaefetzte Wahlzeit für die Wahlder 1 . Wäblerklaffe wird ausgedehnt auf die Zeit bis 7 Uhr abends .Die Wahl der 1 . Wäblerklaffe findet also statt am Freitag , den30 . Juni ds . Js .. von vormittags 11 Uhr bis abends 7 Ubr.Bezüglich der Wahlbezirke und der Wahllokale wird auf die
Bekanntmachung vom 23 . ds. Mts . verwiesen . 10188

Karlsruhe, den 27. Juni 1911 .
Der Stadtrat .
Dr . Horstmann . Raab .

Verdingung.
Zum Neubau einer Infanterie -Kaserne auf der Ludwigsfeste in

Rastatt sollen folgende Ausführungen und Lieferungen vergeben
Serben :

Los 44 Znstallationsarbeiten für die Mannschaftsgrbäude III
und IV.

Los4S wie vor für Mannschastsgebäude I und II ,
Los 46 wie vor für Familiengebäude l und lll ,
Los 47 wie vor für Familiengebäude II und IV.
Los 83 wie vor für Wirtschaftsgebäude I . ll und III ,

*
Los 84 wie vor für Stabsgebäude . Mannfchastslatrine I , II , HI .
Angebotsformulare sind soweit solche verfügbar, gegen Erstattung

der Selbstkosten im Büro des von der Stadt beauftragten Architekten
P . Oehler, Rastatt Rathaus III , erhältlich. Daselbst können auch
Bedingungen und Zeichnungen eingesehen werden .

Angebote mit den nach den Bedingungen vorgeschriebenen Auf¬
schriften sind bis
Montag , de« 10 . Juli 1911, vormittags 19 Nhr,

an das Bürgermeisteramt Rastatt einzusenden .
Rastatt , den 24 . Juni 1911 . 8977a

Das Bürgermeisteramt.
Bräunig . Zoller.

t
XXV. Verbandsschietzen

der badisch - pfälzisch - mittelrheinischen Schützen -
Hundes vom y . bir lb . Juli 1911 zu Landau. Pfalz

Sonntag, den y. 3nli :

i
J

Grober historischer Festzug
mit 7 Kapellen unter Zugrundelegung der Idee :

„Die Pfalz huldigt ihren Säften".
Montag : Aufführungen des Landauer Turn - Vereins,
vienrtag : Aonzert der vereinigten Gesang - Vereine.
Mittwoch : Großes Kunst - Feuerwerk mit bengalischer

Beleuchtung des Festplatzes .
Donnerstag : Pfälzer Mundart - Abend mit Tanz - Auf¬

führungen des Landauer Bürgervereins .
Freitag : Aufführung wie am Donnerstag .
Samstag : Turnerische und komische Darbietungen der

Turngemeinde . 8981a
Sonntag, fb . Juli : Preisverteilung . Großes Aunstfeuerwerk

uffd bengalische Beleuchtung des Festplatzes .
Montag, J7. Juli : Schlußfeier. Großes Volksfest.

Nahmaschinen-
Reparaiuren

werden gut u . billig auSgeführt von
A. Böttcher , 2320422

Werkstätte Murkgrafenstr . 44 .

ta " '
.

1910
find noch zirka 1 (MM) Leintücher
ohne Naht überzählig geblieben,die Ware ift aus tadelloser , weißer
Flachsgarnleinwand , kernig , mittel¬
stark gewebt, sehr schön und fest ,kann best empfohlen werden.
Probepakete . SStück,150om breit.200 cm lang 13 50 Mk . 2330126
Drobevakete . 6 Stuck , 150 cm breit ,225 cm lang , 15 — Mk .
nur solange Vorrat . Tiefreduzierter
Preis . Versand franko per Nachn.
Lemechbr. ANTON MARSIK
Giesthübel b . Neustadt a . d . Mettau
(Söljmfen ). Seit 46 Jahren genießen
Erzeugnisse der Firma besten Ruf .
Kanapee zu verkaufen.
B20423 Werderstr . 100 , 3. St . l.

HEI H LAHZ
MANNHEIM .

Patent -Heissdampf - boftsmobilen
Ventilsteuerung

„System Lentz“»

Höchste Ökonomie
bei

einfachsten Konstruktion .

MW - Wssmlilz Mi> knipWilUg.
Der Unterzeichnete hat die

Weinwirtschast , Luisensttahe 14
(vormals Fränckle ).

übernommen und wird solche am I . Juli ds . Js . eröffnen .Er wird bestrebt sein, das Geschäft genau nach den Grundsätzen
der Frau Fränckle zu führen , welche sind : nur naturreine
Weine und gute Sveisen zu mäßigen Preisen . Zu freund¬
lichem Besuche ladet höffichst ein

Jakob Theurer.
Karlsruhe , den 10 . Juni 1911 . B20430.2. 1

Beginn unseres

Räumunns -Verkauf
Samstan ,

Wir offerieren :
den I. Juli .

Waschblusen , nur Saison Neuheiten, weiss and bunt
mit 10 — 20 °/, Rabatt

Seidene Hemdblusen aus prima Bhantuvg-Siür
per Stück Mk 10 .—

Gröpe de ohine -Blusen , prima Qualität, neueste
Formen und Farben . . . . per Stück Mk. 15 . —

Elegante Blusen mit hohem Rabatt
Wasch * u . Alpaooa -Unterrdoke mit 10 % Rabatt
WeiBe und ecru Kostümröoke , seidene

Unterröoke . mit 20 % Rabatt
Auf Matinees, Morgenröcke, Kinderkleider, Kinder - u . Damen¬

wäsche jeder Art , Bett- und Tischwäsche , Taschentücher ,
Strümpfe und Trikotagen , Schweizer Stickereien

gawkhren wir 10 % Rabatt .
TslslraBTS — Ttrkaalaar gegesbar — Babattnarkea .

Geschwister Baer
Spezialhaus für Braut - u . Kinderausstattungen

Waldstraße 49f nächst der Kaiserstr. 10175

sesei

Bevor Sie

Möbel
kaufen , besichtigen Sie bitte mein großes, reichhaltiges
Lager in Wohnungs -Einrichtungen u . einzelnen Möbeln. M

Eigene Polfterwerkstätte , nur solide Arbeit.
Für Brautleute sehr vorteilhafte Einkaufsquelle .

Telephon 1340 . Franko -Liefernug .

U . Kirt , RiiMMlsttütze 38.
Ausstellung : Wilbelmstratze 38 ,' Ecke Werderplatz. 7446

Ceroto-Quellen
reinigen die /deren\

ZurMhjahrskur trinken 5iebeiStörungen
der Merensunktionen und der Harnorgane.
51einleiden und Gicht täglich stühmorgens
\ Zlasche Larola-Heilquelle ; jo Zlaschen ge-
nügen, um fie von der günstigen Wirkung f
zu überzeugen; stagen Sie Ihren Haus- I
arzt ! 3tt allen Apotheken, Drogerien
und Mineralwafferhandlungen erhältlich;

wo nicht vorrätig, direkter Bezug .
Kurprolpokttu. binkvortdirltta4. guolibad lUppoUswtilor, S&dvogclts,

Karlsruhe . Hauptniederl. für Karlsruhe : A . Müller , Mineral¬
wasser- u . Limonadefabr ., Karlsrube - Mühlburg .Rbeinftr . 42. Tel . 1233.

:: Täglich vamett i« der Zesthalle :: ::
Die Musik stellen drei Landauer Militärkapellen sowie

eine KapeDe in oberbayrischer Tracht. (Bebr. i>er& gHSÄ
®20472 Müblburg , Geibelftr . 3 , pt

h . nektnnranenma^se5 e -uunthlt billigst bie
«Lrpedition Setu Elektrische Beleuchtung :: :: « lnderwagen -ML

billig zu verkaufen B202X1
Gartenstraßr 8 . Ouerbau , 4. St . l.

Nrelie ".

^ Durch unseren Verlag sind , soweit Vorrat reicht, zu beziehe »

Schillers Werke
Neueste, bestillustrierte , zweibändige Ausgabe . Einband : Rein»

leinen mit Hoch - und Goldprägung . Mit Vollbildern nach Gemäldes
von Professor Wilhelm von Kaulboch . ff Jäger , A . Müller u. a.

Preis jff . -
nach auswärts m 3 .50 I Nu - .nähme JC 3 .70).

Zu beziehen durch
Terd. Tkieraarlens Verlag , Karlsruhe L V.
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